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Wilhelmslmener Tageblatt
X X UNS

« eßeloßt »
«uf da» ^kagrdlatt", welche» « lt
« »»nähme Montag» tSglich erscheint
nehmen all« Kaiser !. Postämter zum
Prei » von Mk. S,rS ohne Zustei-
lung»gedühr , sowie di « Expedition
>« Mt 2,25 frei in» Hau» gegen

Borau»re)ahlung, an .

amtlicher
N « reis «

nehmen au»« Srt» all« « nnoncen-
Lüreau», in Milhelmthavm di«
Expedition entgegen, und wird di»
» gespalten « Lorputreile oder deren
« au« sür hiesige Anserenten mit
!0 Pf ., für « »»wärtige mit 1» Pf .

D«rechnet. « «Namen 25 Pf .

LeLaktiou u. LrprLitiou : Kr^ rinzenstraße Ar» 1.
z«Uichts Am fiir Wmilicht Kllistt!., Kiichl. >. W . Kthrüt». smie sSk dit Smtdlbt» KnlßibtiN«» ». - ml.

M 298 . Sonntag , dm 20. Dezember 1891. 17. JahkMg .

Deutscher Reich .
Berlin , 18 . Dezember . (Hof - und Personal -Nachrichten .)

Die kaiserlichen Majestäten hatten am gestrigen Nachmittag den
Kommandeur des Letb -Garde -Husaren -Regiments , Oberstlieutenant
von Mvssncr und Freiherrn v . Mirbach mit Einladungen beehrt .
Aus Anlaß des Geburtstages des Prinzen Joachim war die Ka¬
pelle des ersten Garde -Regiments zu Fuß zur Tafelmusik befohlen
Heute Nachmittag gedachte der Kaiser im hiesigen Schlosse den
scit einigen Tagen in Berlin weilenden Landgrafen von Hessen
zu empfangen .

— Anläßlich der heutigen Annahme der Handelsverträge im

großen Zollvcrbande stehen , werden dereinst diesen Tag segnen .

Ich fordere Sie auf , mit Mir ein Glas zu leeren auf das Wohl

des Reichskanzlers Excellenz General Graf Caprivi , er lebe hoch ! '-

Landstreicherei . W . ist noch nicht bestraft und wird deshalb wegen

Landstreichens freigesprochen und wegen Bettels mit 2 Tagen Hast ,

welche durch die Untersuchungshaft verbüßt sind , belegt , 2) den

Malergehülfen S . aus Brix in Böhmen wegen Bettelns . Urtheil

3 Wochen Haft und Ueberweisung an die Landespolizeibehörde ;

3) die unverehelichte H . von hier wegen Betrugs , Die H . hatte

auf den Namen der Frau Oberbootsmann F . vom Kaufmann K -

eine Trikottaille geholt , ohne einen Auftrag dazu gehabt zu haben .

Die Angeklagte war vor der Zeit als Stundenmädchen bei der

Frau F . bedtenstet gewesen . Erkannt wurde auf 1 Woche Ge -

sängniß . 4 ) den Landwirth E . aus Heglitz . E . hat hier im Jahre

1891 die Heilkunde ausgeübt ohne approbirt zu sein und hat im

Marine
8 Wilhelmshaven , 19 . Dez . Der Aviso des Uebungsgeschwaders , Pleil " ,

Kommandant : Korv .-Kapt . Borckenhagen , ist von Kiel kommend heute in den

hiesigen Hafen cingelaufen . — Kapitän -Lieut . Grolp ist rach Beendigung des

Torpedokursus für Stabsoffiziere an Bord S . M . S . „ Blücher " aus Kiel

zmüchgekehrt . — Lieut . z . S . Mifchke hat einen Urlaub bis zum 2 . Januar cr.

u >: ch Neuwied , Unterbeut , z. S . Balentiner -» neu Urlaub bis zum 3 . Januar

nach Wiesbaden und Assistenzarzt 2 . Klasse Dr . Spilker einen vierwbchentlichen
Urlaub nach Hannover augetreten .

Reichstage verlieh der Kaiser dem Reichskanzler v . Caprivi den

Grasentitel .

Lokale - »
Wilhelmshaven , 19 . Dez . Der Handelsvertrag mit Oester¬

reich ist , wie an anderer Stelle ausgeführt wird , vom Reichstag

definitiv angenommen worden .
* Wilhelmshaven , 19 . Dez . Die neuen Uniformen der Marine¬

beamten werden schon jetzt vielfach getragen und . sehen recht kleid¬

sam aus . Jedenfalls gestatten sie eine bessere Unterscheidung
der einzelnen Beamtenkategorien als die früheren , deren Auf¬

tragung vorläufig noch erlaubt bleibt .
.

* Wilhelmshaven, 19 . Dez. Die Torpederhnlk „Gazelle" ,
eines der ältesten Fahrzeuge unserer Marine , ehedem als

schneidige Korvette den Ozean durchkreuzend , lief heute vor 32

Jahren in Danzig vom Stapel .
Z Mlhelmshvven » 19 . Dezbr . Die Dampfschiffe „Pembroke

Castle " und „ Nubian " werden am 2 . bezw . 9 . Januar u . I . von

Hamburg nach Capstadt , Mossel -Bah . Port Elizabeth (Algoa -Bay ) ,

Umherziehen Arznei bezw . Geheimmittel feilgeboten . Das Urtheil

lautet auf 100 Mark eventl . 20 Tage Haft . (Schluß folgt .)

Berlin , 18 . Dez . Dem Vernehmen nach hat der Kaiser
die Rcichstagsabgeordneteu aller Parteien , ausgenommen die So¬

zialisten , zu heute Abend mit Einladungen nach dem Neuen Palais
beehrt .

— An der heutigen Einweihung des Kreishauses für den
Kreis Teltow Hierselbst nahm auck , der Kaiser Theil . Se . Maje¬
stät brachte bei dem Festmahl ein Hoch auf den Kreis Teltow aus .
Als die Nachricht von der Annahme der Handelsverträge eintraf ,
erhob sich der Kaiser nochmals zu einer Rede , in welcher er betonte ,
das Ergebniß sei der hingehenden Arbeit des Reichskanzlers zu
verdanken . Seine Majestät sagte dann wörtlich : „ Dieser einfache ,
schlichte preußische General hat es verstanden , in 2 Jahren sich in

Themata einzuarbeiten , die zu beherrschen außerordentlich schwer
war . Mit seltenem politischen Blick hat er das Vaterland vor

Standesamtliche Nachrichten - er Stadt Wilhelmshaven
von 12 . bis 18 . Dez . 1891 .

Geboren : Ein Sohn : dem Maler Kirschen , dem Schtffszimmermann

Steffens , dem Fenermeister Scherun ; cineTochter : dem Werftarbeiter H . J -mfsen ,

dem Torpeder Littmann , dem Bäckermeister v . Cölln , dem Schuhmacher Onkm .

Außerdem wurde eine uneheliche Geburt (Knabe ) angemeldet .

Aufgeboten : Arbeiter Andreeffen zu Bant und T . W . Peters hier ,

Maschinist Otto hier und S . F . Schöncke zu Kiel , Schutzmann Rofm zu Berlin

und H . K . Ä . Riffert hier , Obermatrose Sagehorn hier und M . LuitjenS zu

Neubrem -. ii, Matrose Brust zu Neuharlingersiel und A . M . Wallings zu

Horumersiel , Torpedvoberbootsmannsmaat Krause hier und T . S . T )adm zu

Norden .
Eheschließungen : Bürgermeister Palleske zu Schivelbein und S .

I . A . D . Schulver hier.
Gestorben : Witwe des Webers Segebarth , A . M . I -, geb . Lauge ,

71 I . alt , I . Ehr . A . Schumacher , 16 I . alt , Handlanger Laspers , 311 . alt .

schlimmen Folgen im rechten Augenblick bewahrt . Es ist selbstver¬
ständlich , daß die einzelnen Interessen Opfer bringen müssen , damit
das Ganze vorwärts gebracht werde . Ich glaube aber , daß die

That , die durch die Einleitung und den Abschluß der Handelsver¬
träge sür die Nachwelt als eines der bedeutendsten geschichtlichen
Ereignisse dastehen wird , eine geradezu rettende zu nennen ist .
Der Reichstag in seiner größten Mehrheit hat gezeigt , daß er den
weiten Politischen Blick dieses Mannes erkennt und sich ihm an¬

schließt . Es wird dieser Reichstag sich einen Denkstein in der

Geschichte des Deutschen Reiches damit gesetzt haben . Trotz der

Verdächtigungen und Schwierigkeiten , die dem Reichskanzler und

Meinen Rächen von den verschiedensten Seiten gemacht wurden ,

ist es uns gelungen , das Vaterland in neue Bahnen etnznlenkeu .

Ich bin überzeugt , nicht nur unser Vaterland , sondern auch die

Millionen Unterthanen der anderen Länder , die mit uns in dem

East London und Delagoa -Bay expedirt werden . Sendungen sind

bei der Firma Matthias Rhode u . Co . in Hamburg anzumelden .
* Wilhelmshaven , 19 . Dez. Die Hamburger plattdeutschen

Schauspieler , die vor stets vollen Häusern hier gespielt haben ,
werden demnächst wieder einige Vorstellungen hier geben .

Wilhelmshaven , 19 . Dez. Auch am morgenden Sonntag
wird die Wöhlbiersche Kapelle sich im Parkrestaurant hören
lassen .

Wilhelmshaven, 19 . Dez . Der Bericht über das Sinfonie¬
konzert mußte wegen Raummangels zurückgestellt werden .

Wilhelmshaven, 18 . Dez . (Schöffengericht .) Vorsitzender Herr
Amtsrichter Ludewig , Schöffen die Herren Gastwith Thomas und

TischlermeisterVoege von hier . Amtsanwalt Herr Graf v . Lüttichau

Protokollführer Herr Gerichtsassistent Wohlrath . — Verhandelt
wurde gegen : 1 ) Schneider W . aus Eppingen wegen Bettelns und

Kirchliche Nachrichte «.
4 . Advent .

Evangelische Militär - Gemeinde .

Gottesdienst um 11 Uhr .
Marine -Stationspfarrer Goedel .

Katholische Militärgemeinde .

Hl . Messe und Predigt um 8 Uhr .
Civil - Gemeinde .

Gottesdienst um 9i/z Uhr . Text : Phil . 4 , 4 — 7 .
Abends 5 Uhr Gottesdienst in der Elisabethkirche ; es predigt

Herr Marinepfarrer Blazejewski .
Jahns , Pastor .

Kirchengemeinde Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr . Pastor Harms .

Anction .
Di « im Gartnfonverwaltüngs -Haus -

halte nicht mehr verwendbaren Uten¬

silien von Eisen , Blech PP . , sowie alte
Baumaterialien , und zwar Holz , eiserne
Oefcn , Kochmajchinen pp . , sollen meist¬
bietend gegen gleich bünre Zahlung
verlaust werden , und ist hierzu Termin

auf Dienstag , den 29 . d. M.,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem '
Hinterhofe der Sladttaserne

nnfangend , und im Anschlüsse daran

aus dem Bauhofe beim Verwaltungs¬
gebäude an der Roonstraße . anbrraumt ,
wozu Kauflustige eiugeladeu werden .

Wilhelmshaven , den 18 . Dezbr . 1891 .

KmjeMcks Marine Oamison-
AerviMvng.

Ein freuudl .

gut mblirtcs Zimmer
mit Schkkfkabiurt zum I . Januar
1892 zu . vermlcthen .
Bismarckstr . 22 s , I , gegenüber d . Park .

Für den liebe .; Pap «
zum Festgescheuke !

Mollige

LeLlLkröckö ,
in großer Auswahl zu billigen
Preisen vorräthig . Einfache L Stück

'
pr/z Mk . , feine 13 , 18 . 21 , 25 Mk .

Hochelegant extra 35 Mk .
KrSsstss ZpönisI -Liinf.-KescllN

lulius 8vtM ,
« . fiiiliprou iiscli ! . . Sirmsrellsri'. 12 .

Zum 1 . Januar eine mövlMe

Stube
an rin oder zwei junge Leute zu Per -

miethen . Kronprinzenstr . 8 , am Siel .

Zu vermiethen
eine WohNUNg , Grenzstr . Nr . 37 .

Zu vermiethen
mehrere freundl . FamilienwohUUN
grn mit Keller und Bbdenrauin zum
1 . Februar .

H. Lückerrer , Bant .
Adolf - u . Anneustr .-Ecke .

ZU vermiethen
eine schöne trockene OberwohnMtg
auf sofort .

H. Rothert ,
Verlängerte Gökerstr . 24 .

Zu vermiethe«
ein möblirtes Zimmer an 1 oder 2

Herren . Augustenstraße 4 .

Hochfeine und Pili -aste

MchmchtMsqmts,
Cakes,

Hasel «. Walliwjse,
Feigen, Apselßaen,

sowie

Meihittchtslichtk
empfiehlt

Markrstraß - 3 ; >.

Grobes Läget fertiger

w . Gathemann
in Koppsrllör, ' . _

Gefüüden
kiu Packet Taschentücher , gegen Jn -

sertlonskosten abzuholen
Marktstraße 21 .

Eine schöne
Etagenwvhnung

mit 5 Räumen u . Zubehör aus sofort
oder später zu vermiethe » .

Ostfriesenstr . 47 . (Lothringen .)

IS , SO , 26 , 35 ,
von reellen , modernen Stoffen ,
mit Tuch gefütterte , gut sitzende,
sehr dauerhaft u . sauber gearbeitete

Hkrreii-WkMtt
in großer Auswahl zu billigen
Preisen .

KrösKes ÜMist -LM . - LsscM

Ml Philipson Nächst Bismarck,tr . 12 .

äteiescope
nebst kilclem

empfiehlt

Bismarckstraße .

Zwei miibl . Stuben an 1 oder 2

Herren , ev . mit Burscheugelaß , zu ver¬

mischen . Rooustr . 16 a II .

Zu vermiethen
ciu srdl . inöbl . Zimmer mit schöner
Aussicht - Raths -Apotheke ,

im Hinterh . , 2 Et .

!MM
" ^ verkaufe sammtliche

kisen- uni!
kmsillk-Wssi'ön,

sowie

poirslian sie .,
unl bald hiermit zu raumen , mit

I0 °
!» Nsks «

bei Baarzahlnng . "MG

Markt,traße 39 .

MSb «l
selbstoc - s-atigte , solide uno dauerhaft
geartnttel . empfthle billigst .

w . Gnthenrann
in Kopperhörn .

Passendes
Weihnachtsgeschenk .

1 Zur See , Prachtausgabe, neu , nicht
Volksausgabe , von Admiral von Henk .
1 Droysen , Historischer Atlas , neu ,
günstlgzu verkaufe » . N . in d . Exp . o . Bl .

Feinstes

AeiMmrschllkiurhl"
17 Pfund 3 Mark ?

feinstes

GMstMk -Mckl
Pfund 22 Pfennig

Mggcketn eic.
billigst

täqlich frische Hefe
bei

A). Ist Renken .

12 Kismaookstr . 12 »
Größtes

Kpecml-Eoüf. -Gesiüäsi
Anfertigung . Lager

Herren -Paletots ,
„ Anzüge ,
„ Schlafröcke
„ seideneWesten,

Knaben Anzüge ,
„ Paletots .

Gute Stoffe , reelle Arbeit , schöner H
Schnitt , große Auswahl .

billige Preise .

M . PhUipson ?)^achflg.

Odst-kortsivsm,
„ Ltttzrrzi,

a k'Iustttio 70 ktz., MA
swpüsiftt

»I



NS" Als passende "T

Weihnachts

empfehle ich in großerAuswah

zu billigeu Urrisrn:

Schirme
Pfeifen
Stöcke
Photographieallmms
Cigarrmtascheu
Portemommes
Taschenmesser
Wtenkartentchchen
Nngtaschen
Louriertajchen
Kellnerimentaschey
Schvltornister
Schnttaschen
Schreibzenge
Schmuckkasten
Havdschnhkasten
Whkasten
Japan - und China

fachen
Stembmkasteu
Hotzbaukasten
Pyppenmagen
Sportwagen
Kastenwagen
Leiterwagen
Schubkarren
Schlitten
Schaukelpferde
Schlittschuhe
Schaukeln
Korbsessel
Kinderstnhle
Lindertische
Llappstuhle
Croketspiele
u. s. w. n. s. w.

UlIM - IeiMM

geschmackvolle Muster, empfiehlt M billigst gestellten
Preisen mit

10 "jo

84 . 84 »

<^/e e -
mit Schloß ,

Poesie - und
Kchrerbalbnmr

in großer Auswahl bei

,Ieü . loelreu .
Rothes Schloß . Roonstraße 5 .

Vesser «
Jithevn ,

sowie

für Kinder
Verkaufe , um damit zu räumen , zu Ein¬

kaufspreisen .

Zmn bevorstehenden Feste
empfehle :

braunes und weißes
Christzeua,

vraune u. weiße Nüsse.
sowie

braune Kuchen und
Baum -Cakes .

tuvelisr , Kolli- null kilbeeseboilsi'
empfiehlt zum Weihnachtsfeste sein reichhaltiges Lager in

sowie in

Granaten. Corallen nnd
Türkisen.

Altes Gold und Silber , sowie ungangbare Gold - und Silber¬

münzen kaufe zu den höchsten Preisen , da ich diese Metalle

selbst verarbeite .

L Wkon - bOllseliikloii
sind in Nilüelmstiaveu stetst nur uoeü dei Herrn

rriemever
l bauten , weledem wir den Sk 81

^Villielmsliaveu übertragen liadeu .

ULLMLSLllinSQ - I ' Ldl 'iK
vormals

feialai- L kaaanulnn . kselia.

^ ^ liefert die billigsten Winterüberzieher !

O » Der , welcher die besten liefert .

AllgemeinesUrtheil :
Kpezill ^ Oeslli-äsi für Kerren- vllck Ullakm -Garilerokie

von

llll. plülipson llsvkf .,
1» Bismarckstraße IS .

oexxrocxxxxxxxxrrxxrorxxxxx

VLLsLs

Sonntag , den

sslirices

Anfang 8 Uhr Abends . Entr

O ".

K . UssUUsn , Roonstraße.

NSULllGs
SV . Dezember :

inrvlieli .

ee frei . Tanzabonnement VS Pf .

8 vLo 1 vieu .

kllle liravllll
vom geeürteu vudlikum von N 'ilüelmsliaven er-

laudo mir üiermit ergebenst mit ^utlieilen , dass lest
mein 6at6 gäuislieü reuovirt und auts augeueümste
eiugerielitet Kake und mit der ^ülernug desselüsu Herrn
^ u 1 lUL 4 HMLttv aus HV » r 1n betraute .

va Herr N^itte k'aebmauu ist und längere daliro
iu (Kreitswald , Xendrandeudnrg , Halle u . s . w . iu uur
ersteu Hotels als Oberbelluer tnngirte , so ist er dnreü-
aus iu der Vage — uucl das wird aueb stets seiu

eitrigstes Lestreden bleibeu — uur das Veste iu eiuem
Oate-Vestauraut ersteu Ranges verkommende 2u bieteu .

Nit der vitte , meiu Vuteruebmeu dureb gütigen
2 uspruob unterstützen 2u wollen , ^eiebuet

boebaebtuugsvoll

< z .

R - genschipin -
emvfiehtt billigst

rriearlek llolws -

Damen - Gorsets
1,00 , 1 .25 , l,50 . 2 .00 , 2 .60 , 2,75 M .

kriearied Solms -

Glack -Hmdschiht ,
hochfeine , 2 .00 Mk . dis 3 .50 Mk .

kriküried SolillZ

Oberhemden
Chemisetts «. Kragen .

rrieünelL Solms -

Schürzen
für Damen u . Kinder .

^
kriearied SotmZ .

WOl - Kcttdeckkn
1,25 , 1,50 , 2,00 , 2,50 2,75 Mk .

Meüriod Mills .

> Tajchen -Wchkr
^ weiß und duut . groß und klein .
! krleariod Solllls -

gr »y7 vlla 5— tO Mk .

krieariod Solms -

> Gardinen ,
' weiß und e s ne.
! rneariod Solms -

Tischdecken
von 60 Pfennig bis 36 Mark .

kriearieb Solms -

> Aleiderstsffe ,
l billige u . feine Sachen .
> Melikiek »Mg .

Kerren - Anzüge
kaust mau am besten bet

Vielst «« !, lioling .

Herren -Patetots ,
j beste Qualität 36 Mark .
> fkiellkilili üoling.

Herren - Hosen ,
Kammgarn , 5,75 M .— 9,50 M .

iklLl! i
'ii: ii üoling.



Große eihmchts-Ausstelluilg

«

S
8

L

» Mein Ukren -, 6ollt - , Alber - u . Llsenille -slVaai-en -l. agei ' bietet in diesem Jahre eine

ganz b- sondevsfgvotzavtige Answahl . «
Durch persönliche Einkäufe in Berlin und Leipzig hatte ich Gelegenheit besonders «

N vortheilhaft einzukaufen , welches ich meiner wertheu Kundschaft zu Gute kommen lasse.
^ Einen Theil dieser Neuheiten habe in meiner neu eingerichteten Schaufenstereinrichtung A
-L zur gefälligen Ansicht ausgestellt .
8

V Hochachtungsvoll

I
«1 Uhrmacher,

14 Bismarckstvatze 14 .

?Lrk-
LsstLarLnt . ir,östLiirLLt .

!

ü

>^ E/ >SKLe / SL
Auf meine reich assortirte Ausstellung in

jgM
"

erlaube ich mir hiermit aufmerksam zu machen und empfehle namentlich Holz - , Leder -, Plüsch -
und Korbwaaren , als : Rauchtische Schreibzeuge , Rauchservice rc . , Briefmappen , Portemonnaies ,
Cigarren - und Brieftaschen , Ringtasche , Necessaires , Bürsten - und Staubtuchkörbe von 50 Pf .
an , Flaschen -, Markt - und Papierkörbe rc . ; Lackwaaren , als : Handschuhkasten 70 Pf ., Brod -
körbe 60 Pf ., Tablets von 40 Pf . an , Knaulbecher von 30 Pf . an rc .

Außerdem bietet meine Ausstellung eine große Auswahl in fertigen Rückenkissen von
80 Pf . an , Schlummerpnsfs und Schlummerrollen , Smyrna -Teppiche , Chenille -Tischdecken
von 4 Mk . an rc. rc . bis zu den feinsten .

Großartige Auswahl in gekleideten und unangekleideten Puppen und Spielwaaren rc. rc.

Zbo - rFSvE / SL

Als paffende Weihnachts -Geschenke
empfehle :

Nähmaschinen ,

Zk Fahrräder A
aus der

ImülimlK lsdck »on llmllosiii ,
ferner :

Complete elektrische LllugeUeitnugen, Sprachrohre,
Mikrophone , Indnktions -Apparate , Elektrisirmaschinen.

letztere auch zum Ausleihen , sodauu

SW"
Mufillwnlrc in allen Stöße«,

"MK
welche ich zu äußerst billigen Preisen abgebe .

L .
Uhrmacher und Mechaniker , Bismarckstraße 14.

Frisch geschlachtete

Sonntag , 20 . Dezember 1891 :

Großes Ztreich - Concert
ausgeführt von dem

Musikkorps der Kais . 2 . Mail -Division unter persönl . Leitung ihres

Musik -Dirigenten Herr F . Wöhlbier .

Anfang 4 Uhr . „
Entree SO Pf .

Hochachtungsvoll

_
I

"
. v . 81rom .

Kötel Kurz KollmzoKem.
Heute Sonntag :

lroße Tanzmusik
bei doppeltem Orchester.

W . Korjum .
MsLknavkts - r ' oLHr

des _

Gtsang -Vrreins „ LKtrtt « "
am 2 . Weihnachtsftiertag im Schützenhof »i Vant

bc,redend aus

Loncert , Theater and Gefang ,
znm Schluß große Gratis -Verloofung der vom Verein gestffteten

G >me i >

Anfang 7 Uhr . Kassenöffnnng S Uhr .
Hierzu lade : ergebenst ein ^

> XL Karten im Borverkanf sind L 40 Pfennig NN Vereinslokal

^ Gerwich ) , im ^ chütz >uhos sNolermund ) , sowie bei jammtlichen Mitgliedern
oes Vereins zu haben.

_ NE Kaffenpreis SO Pfennig .
"MM _ —

iKöiukcr' s Rrlinnrnnt. . Thomas Etablilscmknt.
Heute Sonntag :

^ j Its > SSI * SSSl ,

Dienstag » 22 . Necbr . 1891 ,

Zweites Gastspiel
des rru, - mvrcs des Großherzog¬
lichen Theaters in Owenburg .

( 2 . Bor,lellung Avon »rment ) :

Nuitvr unö 8obn.
Schauspiel in 5 Akten von CH . Birch -

Pfeiffer .

6t088eislirmu8ilt .
ES lebet frenndlichst ein

U8 » vksr

Hassende »

llliollinnelikgrorlisoli!
Marzipan -

orten
in hübscher

Auswahl
empfiehlt zu sehr billigen Preisen

U. ll Renken .

Die noch vorräthigen vorjäh¬
rigen gekleideten , insbesondere
unangekleideten

Puppen ,
sowie Köpfe u Pnppenbälge ,

Schuhe , Strümpfe re.
verkaufe , uni damit gänzlich zu
räumen , zu jedem uniiehm -
baren Preise .

Hkinrich Kihtgrnd,
Roonstr . 10S .

Münchener

>'< XlX ,X X XiX !X

erhält zu den Festtagen und bittet um

gefl . Aufträge

N . ll . llsnkvn .

Ein möblirtes

Zimmer
" Schlafstube ist zu vermiethen an
l oder 2 Herren , aus Wunsch mit
Burschengclaß .

Wwe . Nühring ,
Augustenstr . dir . 9 , l Tr .

»Vuppen -

Wagen
empfchl -- zu billigen Preisen .

Bilderbogen
empfiehl ! s

? LH 0 rLLL
»1.

(Filiale aus der Passage in Berlin .)
Gökerstraße 15 , Hochparterre .

Diese Woche :

Unlimel » ! Lelmolr .
Eintritt 30 Ps . , Kinder 20 Pf .

Abonnements - und Schülerkarten
an der Kasse.

Geöffnet von 10 bis 1 Uhr Vorm . u.
von 2 bis 10 Uhr Abends .

Verein llumor .
s - ReichshaNe. ED»
Der glücklichen Geburt eines gesunden

klästigen

Mädchens
erfreuten sich

Richard « lifse,
und Frau .

«soll. I'oeLöll.
Eine

Wohnung
zu vermiethen . Börsen,n . 37 , Part ,
auf gleich oder später . Daselbst ein
fein möblirteS Zimmer

Todes-Anzeige.
Gestern Nacht 2 Uhr starb nach

kurzem schweren Leiden mein lieber
Marn , der Werftarbeiter beim
Annahmeamt

/ A//r/S7 ^

Um stilles Beileid bittet die tief¬
trauernde Wiitwe nebst Mutter
und Angehörigen .

Die Beerdigung findet am Mon¬
tag , den 21 . d . M . , Nachmittags
2 Uhr vom Werftkrankenhause aus
statt .



Fokruw « NW « r
bringt seine

kellinig
in empfehlende Erinnerung und ladet zu recht regem Besuch auch MchtkSnfer Wichst ein.

Dieselbe bietet eine ganz besonders imposante Auswahl von

N prachtvollen Neuheiten
in Porzellan , Glas , Majolika , Terraeotten , sowie Galanterie- und sonstige Maaren in allen

Preislagen .
Die Ausstellung ist der jeder Grotzstadt zur Seite zu stellen , sowohl was Preise und großartiges

Lager in gewöhnlichen Haushaltungs -Artikeln,
wie auchIstnv » UNS tvlnstv » IiNLNS - EMI
anbetrifft.

aber feste Preise . - M » _ DM " Lieferung frei ins Hans .

öerliner kiW8 - t
. sg 8 r

Im 8 Ü 88 '86tt6ü Xtzudau. WL « « » 8ßD

Strengste
Neellität .

Eröffnung - es alljährlich stattfindenden

großen Weihnachts - Kusverkauss .
Nur gute

Qualitäten

Auf meinen diesjährigen Ausverkauf erlaube ich mir ganz besonders die Aufmerksamkeit des werthen Publikums zu lenken. Ich habe in Bezug auf

MUlA « r *rvl8 « rinli
die größten Anstrengungen gemacht und dürfte sich eine günstigere Gelegenheit zu vortheilhaften E - eihrsachtseinkäuseK kaum bieten. Bon den vielen

Artikeln meines großartigen Lagers erwähne ich nur Folgendes :

Gardinen
in denkbar größter Auswahl Meter

25 , 30 , 40 , 50 — 100 Pf .

Dawen -Röcke
in Wolle gestrickt 1,20 , 1 .50 ,
2 ,00 , 4,00 . Stoffröcke

von 1,50 — 6,50 .

Herren -Westen
in Wolle gestrickt von 2,00

bis 5,50 ,
für Knabe » 1 50

Kopfhüllen
von 1,20 — 4,00 in Leiden -

Cbenille ,
für Mädchen v . 70Pf . att .

Kindermützen
in Wolle , neueste Facons ,

von 50 Ps an .

Schulterkragen
von 75 Pf . an bis zu den

feinsten mit Atlassutter .

Regenschirme
In . Glormsewe 2,50 mit

eleganten Griffen
von 3,00 an .

Tricot -Taillen
von 1,50 an ,

schwarze Winter -Taillen
von 3,00 an .

Tricot -Kleidchen
20 «/g unter Preis ,

in Wolle gestrickt von
1,80 an .

Knaden -Anzüge
in Tricot und Eyeviot

von 3,75 an .

Handschuhe ,
Tricot , für Damen u . Herren ,

von 40 Ps . an ,
für Kinder von 20 Pf . an .

Strümpfe
fnrHcrren,Damen u . Kinder ,

sehr billig .

Kinder -Jäckchen
in Wolle gehäkelt

von 1,20 an .

Normalhemdem
von 90 Pf . an bis zu den

feinsten
L 2,00 , 2,50 , 3,00 - 4,50 .

Damenhemden
von gutem Hemdentuch ,

90 , 1,00 . 1,25 , 1,50 rc .

Kinderhewde «
und prima Hemdeuruch , je

nach Größe ,
von 40 Pf an .

Nachtjacken
von schwerem weißen Parchend

von 1,20 an .

Damenhosen
von gutem Parchend und

Hemdentuch 1,00 .

Corsetts
in kolossaler Auswahl von

1,00 — 4,00 .

Schürze «
jeder Art von 35 Pf .— 1,50 ,

für Kinder
von 20 Pf . bis 1,00 .

Atlasschürzen
in großer Auswahl von

1,50 — 6,50 .

Oberhemden
4fach leinen Einsatz
2,75 , 3,00 , 3,50 .

Chemisetts
für Herren und Knaben

von 40 Pf . an .

Herrenkragen
neueste FaconS , 4fach Leiuen

30 , 35 , 40 Pf .

Manschetten
3 - und 4fach Leinen ,

b 0 , 60 , 70 Pf .

Cravatten
in guter Seide von

20 Pf . bis 1,25 .

Moll . Shawls
für Kinder

von 10 Pf . an .

Schlafdecken
in Wolle , schwere Qualität ,

5,00 .

Männer -Jacken
in Wolle gesnickt 2,20 ,

für Knaben 1,40 .

Unterhosen
für Herren von 90 Pf . ,
für Knaben von 40 Pf .

Tülldecken
10 Pf . , Tischdecken ^ 0 Pf . ,

Commodendecken 65 Pf .

Hosenträger
gestickt- fertig mit Leder gar -

nirt von 1,20 an ,
in Gummi von 50 Pf . an .

Taschentücher
weiß Leinen , Dutzend 2,00 ,
für Kinder Dutzend 55 Pf .

Handtücher
Dutzend von 2,00 . an ,

Leinene Stubenhandtücher
Dutzend von 4,00 an .

Tischtücher
120 om groß 85 Pf .

150 om groß in In Quali¬
tät von 1,40 — 2,00 .

Servietten
reines Leinen , Dutzend von

3,50 aie .

Theegedecke
Tischtuch mir 6 Servietten

von 2,70 an .

Muffen N -
MW AM

" MuffenN
für Damen in überraschender Auswahl ._

von 1
>
25 Mk . «n.Bessere Sachen von

2 . 00 — 12,00 .
in Kanin . Bär , Opos¬

sum , Biber .

M Gecken
in Manilla von 85 Pf . an ,

mit Schnur und Quasten von

1,75 — 6 .00 .

Teppiche ! ! MW UM "
Teppiche ! !

in Germania , Axminster , Velvet rc .

Wegen Aufgabe 20
^

^ unter Preis .

Bettdecken
größte Auswahl in weiß und bunt

von 1,25 — 4,00 .

Bettvorleger
in Velvet , Axminster , Plüsch rc .,

größte Auswahl
von 95 Pf . bis 5,00 .

Wohtthätisk «it »anstalt «n, Verein «,, rc . bei grösz«re >, Einkauf «« Rabatt . "Mß

Kerl in er kngi '

08 - I
. sgöi
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Redaktion Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven . Hierzu drei Bellagen .
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Sonntag , de« 20 . Dezember 1891
D - » tIchrs » kt «.
17 - Dezember . (Hof - und Personal -Nachrichten .)

Gestern Abend sahen die Kaiserlichen Majestäten den Herzog
Georg Alexander von Mecklenburg -Strelitz , den Prinzen und die
Prinzessin Albert von Sachsen -Altenburg und den Herzog und die
Herzogin Johann Albrecht von Mecklenburg - Schwerin re . als
Gäste zur Abendtafel im neuen Palais . Am heutigen Morgen
meldete der Prinz Friedrich Leopold den Majestäten die glückliche
Entbindung seiner Gemahlin von einem Prinzen . Der Kaiser
hatte darauf eine Konferenz mit dem Kriegsminister und arbeitete
später mit dem Chef des Militärkabinets .

Potsdam , 17 . Dez . Die Prinzessin Friedrich Leopold ist
in letzter Nacht von einem Prinzen entbunden worden .

Berlin , 16 . Dez . In Reichstagskreisen gilt es als sicher,
daß die Zollermäßigung am 1 . Februar auf alles Getreide ohne
Unterschied Anwendung findet . — Mit den Vorarbeiten für die
Börsenreform ist der Geheimrath Gamp , der s. Z . so heftig gegen
die Erneuerung des jetzigen Neichsbankgesetzes kämpfte , betraut .
Gamp ist ein bekannter Gegner der Börse .

Berlin , 17 . Dez . Großes Aussehen erregt in den hiesigen
politischen Kreisen ein Artikel der „ Hamb . Nachr . "

, in welchem
der Verfasser die Caprivische auswärtige Politik , insbesondere die
Handelsverträge aufs heftigste und in beunruhigender Weise an -
greist . Das „ Berl . Tgbl . " nennt diejenigen , welche dem Auslände
gegenüber die Verhältnisse so darstellen , als herrsche bei uns Ver¬
wirrung , unpatriotisch .

— Die erste Sendung des in der Berliner Münze gemünzten
Geldes der Südafrikanischen Republik ist Sonnabend von Hamburg
abgegangen . Die neuen Münzen tragen auf der einen Seite das
Bild des Präsidenten Krüger , auf der andern Seite das Wappen
der Republik .

— Der Afrikareisende Eugen Wolf ist aus Zanzibar hier
eingetroffen und im Hotel Kaiserhof abgestiegen .

Berlin , 17 . Dez . Das „ Deutsche Colonialblatt " publicirt
einen Erlaß des Reichskanzlers , betreffend die Verleihung des
Rechtes zum Bau und Betriebe einer Eisenbahn Tanga -Korogwe
an die Eisenbahngesellschaft für Deutschostafrika . Das Blatt theilt
den Ausweis der Zolleinnahmen von Deutschostafrika mit , wonach
diese für April , Mai , Juni 87 664 Rupien höher sind , als nach
der Schätzung angenommen worden war . Die Gesammteinnahme
vom 1 . Januar bis 30 . September beträgt 947 821 Mk . — Dr .
Peters durchzog letzteiugegangenen Nachrichten zufolge die Massaisteppe
über den Dschalasee , an dessen Ufern er die Flagge hißte , nach
Taweta , und traf am 3 . Oktober wieder auf der Kilimandscharo¬
station ein .

— Nach amtlichen Angaben war in Deutschland der dies¬
jährige Ernteertrag an Kartoffeln 23181454 Tonnen je 1000
gegen in 1890 26262717 Tonnen noch vorläufiger und 23320983
Tonnen endgiltiger Ermittlung , ferner gegen 24301281 Tonnen
im Durchschnitt des Jahrzehnts 1881 bis 1890 . Bei Erbsen
stellte sich das Ergebniß in Preußen auf 291527 Tonnen gegen
in 1890 vorläufig 360161 Tonnen und endgiltig 292410 Tonnen
ferner gegen den Durchschnitt des letzten Jahrzehnts 253819
Tonnen .

Deutsche rReichStag .
Berlin , 16 . Dez . Der Reichstag erledigte heute den Artikel 3

des österreichischen Handelsvertrages . Die Positionen „ Hopfen " ,
„ geschlachtetes Fleisch "

, „ Reis "
, „ Papier "

, „ Ochsen und Schweine "

riefen kurze Debatten hervor . Der Haupttheil der Sitzung wurde
von dem Weinzoll in Anspruch genommen . Die meisten süddeutschen
Abgeordneten aller Parteien hatten erhebliche Bedenken gegen den
billigen Zoll auf eingestampfte Trauben , sie sahen darin eine Be -

nachtheiligung des deutschen Weinbaues . Trotzdem wollten noch
einige dieser Gegner schließlich für den Vertrag stimmen . Der
Unterstaatssekretär v . Schraut , der badische Bevollmächtigte Scherer
und der württembergische Bevollmächtigte v. Moser , sowie der
Staatssecretär von Boelticher traten für die Vorlage ein , deren

Unschädlichkeit sie sich nachzuweisen bemühten . Sie fanden aber
nur bei den freisinnigen Abgeordneten Pflüger und Bamberger
freudige Unterstützung . Die Annahme des Weinzolles erfolgte in
namentlicher Abstimmung mit 200 gegen 66 Stimmen . Morgen
wird die Berathung fortgesetzt werden .

Ausland .
Wien , 16 . Dez . Kaiser Franz Josef ist durch eine leichte

katarrhalische Erkrankung seit mehreren Tagen an das Zimmer
gefesselt , ertheilt jedoch Audienzen .

Prag , 17 . Dez . Die alttschechischen Blätter drücken ihre
lebhafte Entrüstung über die gestrige Rede des Abgeordneten Gregr
aus und machen die Partei der Jungtschechen solidarisch verant¬

wortlich für die schlimmen Folgen , welche die Rede für das

tschechische Volk haben könne .
Rom , 17 . Dez . Das zierlichste aber gleichzeitig in seiner

Wirkung verderblichste Militärgewehr erhält Italien . Dasselbe
ist nämlich , wie das Berliner Patent -Bureau Gerson u . Sachse
mitteilt , - nur 120 oiu lang und hat ein Kaliber von lU/zurru
Infolge dieses geringen Kalibers kann jeder Soldat 160 Patro¬
nen mit sich führen . Die Durchschlagskraft des Geschosses ist so
bedeutend , daß auf 1200 IN Entfernung zwei Matratzen und

zwei 12 ow starke Holzplanken glatt durchschlagen werden .
Rom , 16 . Dez . Mfgr . E . Folchi , der frühere Verwalter

des Peterspfennigs , ist seiner Würde als Wzicamerlengo entsetzt
worden . Als sein Nachfolger wird Corali del Drago genannt .

Rom , 17 . Dez . In der Begründung zu den Handelsver¬
trägen heißt es nach Aufzählung der statistischen Daten . Man habe
mit Recht gesagt , daß die wirthschaftliche Frage gesondert von den

politischen einhergehen könne und daß sich die Differenzen über
die Verkehrszölle zuweilen lange zwischen engbefreundeten Staaten

hingezogen hätten , ohne daß das wechselseitige Wohlwollen durch
eine Wolke getrübt worden wäre . Indessen werde Niemand

leugnen , daß die Freundschaft zwischen zwei Staaten eine festere
und dauerhaftere werden würde , wenn auch ihre Handelsbeziehungen
auf eine günstige Grundlage gestellt werden könnten . Italien habe

jetzt dieses Glück und habe Ursache , sich dessen sehr zu freuen .
Eine weit ausblickende Allianz , welche ein Unterpfand des Friedens
sei , einige Italien mit den mitteleuropäischen Mächten . Man
wolle nunmehr auch in den materiellen Interessensphären das
Werk des Fliedens innerhalb der großen Zone Europas fördern ,
welche, wie die Regierung vertraue , durch den allmähllgen Beitritt
weiterer Staaten eine immer größere werden werde . Die Industrie
und der Handel würden nunmehr für zwölf Jahre eine feste Norm

besitzen und in der Lage sein , sich unter sicheren Anspielen auf
die Wechselfälle des kommenden Jahrhunderts vorzubereiten . In
diesem Gedanken hätten die drei Regierungen die Kraft zum Ab¬

schluß der Verträge gefunden , in denen die Lasten und Vorthelle
in billiger Weise vertheilt seien.

Paris , 16 . Dez . Der Temps jammert in einem Leitartikel ;
„ Frankreich ist im Begriff , von den gesitteten Völkern gleichsam in
Bann gcthan zu werden . Frankreich hat die übrige Welt nicht
kennen wollen , die Welt kennt Frankreich nicht mehr . Frankreichs
Freiheitsgenuß hat früher über die ganze Welt gestrahlt , jetzt
nimmt ihm Deutschland die Fackel aus der Hand . Die Völker ,
welche Güterverkehr und Fortschritt wollen , werden sich künftig
Deutschland zuwendcn . "

Madrid , 17 . Dezember . Die Königin -Regentin verlieh
dem Prinzen Albrecht von Preußen den Orden des Goldenen
Vließes .

Madrid , 17 . Dez . Zu Ehren des Prinzen Albrecht von
Preußen fand gestern Abend im königlichen Palais ein Diner statt ,
an welchem auch sämmtliche Minister theilnahmen . Der Minister¬
präsident Canovas del Castillo trug das Großkreuz des Rothen
Adler -Ordens . Heute wird die deutsche Botschaft zu Ehren des
Prinzen Albrecht ein Festessen geben , zu welchem der Minister¬
präsident ringelnden worden ist . Die Königin -Regentin zeichnete
die den Prinzen begleitenden Offiziere durch Ordensverleih¬
ungen aus .

Madrid , 17 . Dezbr . Die Königin -Regentin hat ein die
Reorganisation des Heereswesens betreffendes Decret unterzeichnet ,
durch welches die Mobilisirung der activen Armee und der Reserve
erleichtert werden soll .

Petersburg , 16 . Dez . Wie verlautet , soll GrafSchuwalow
der russische Botschafter in Berlin , seinen Posten im März ver¬
lassen und durch einen General ersetzt werden . Auch in der Zu¬
sammensetzung des russischen Ministeriums sollen wichtige Ver¬
änderungen bevorstehen .

Petersburg , 16 . Dez . Wegen bedenklicher Zunahme des
Hungertyphus , welcher epidemisch auftritt , gingen nach dem Gou¬
vernement Kasan eine Anzahl barmherziger Schwestern und mehrere
Sanitäts -Abtheilungen ab -

Sofia , 16 . Dez . Infolge des Dotationsbeschlusses hat Gra ^

Hartenau der Sobranje „ für das gute Andenken , das sie ihm be¬
wahrt und für das Zeugniß ihrer Erkenntlichkeit " telegraphisch
seinen Dank ausgesprochen .

Newyork , 16 . Dez . Der Bahnhof und das Telegraphen¬
amt in Valparaiso sind abgebrannt ; das Feuer ist angelegt worden .

Sa « Araneiseo , 16 . Dez . Das amerikanischePacificgeschwader
erhielt versiegelte Ordre , sofort abzusegeln , wie vermuthet wird ,
nach Valparaiso . — Der Vulcan Kilauea auf der Gruppe der
hawaiischen Inseln ist wieder thätig . Man befürchtet einen Aus¬
bruch von Lavaströmen .

Lokaler .
* Wilhelmshaven , 18 . Dez . Das klare schöne Frostwetter

hat sich nunmehr über ganz Deutschland verbreitet . Die Tem¬
peratur ist mit Ausnahme von Wien , das - j- 5» C . zeigte am
sehr niedrige Wärme - , in einzelnen Gegenden — Schlesien und
Sachsen — sogar unter den Gefrierpunkt herabgesunken . Aus
Südöeutschland wurden gestern Schneefälle gemeldet . Da das
Barometer steigende Tendenz zeigt , dürfte für die nächste Zeit
anhaltendes Frostwetter , und dami . vielleicht auch Schlittschuhbahn
für die Feiertage zu erwarten sein.

Wilhelmshaven , 18 . Dez . Ueber den Charakter der Schuß¬
wunden in einem künftigen Feldzuge äußert sich auch Professor
Bardeleben in seiner Vorlesung über Chirurgie dahin , daß das ,
was die Theorie voraussehen ließ , sich bestätigt habe , nämlich daß
das moderne Geschoß wegen seiner verschwindend kleinen Deformation ,
die es erleidet , und wegen seiner großen Durchschlagskraft einen
einfachen runden Schußkanal ohne Zersetzung der Weichtheile mache.
Der berühmte Gelehrte berichtete über zwei Fälle von Verwund¬
ungen , die durch das neue Geschoß unseres Infanterie -Gewehrs
herbeigeführt waren , und die demselben zur Beobachtung Vorge¬
legen haben . In dem einen Falle hatte der Posten vor der
Reichsdruck , rei in der Oranienstraße auf einen Mann geschossen.
Das Geschoß war durch das Kniegelenk desselben gegangen . Der
Mann ist anliseptisch behandelt und so geheilt worden , daß die
Beweglichkeit seines Kniegelenkes keinen Schaden genommen hat .
In dem andern Falle , der beobachtet worden ist , hatte die Kugel
den Knochen nicht getroffen in einem solchen Falle ist nun die
Verletzung noch unschuldiger als eine Stichwunde . Der Posten
vor dem Museum schoß auf davon laufende Leute . Die Kugel
ging aber über diese hinweg nnd traf eine an der Ecke des Rothen
Schlosses stehende junge Dame , die in Unterhaltung mit einem
jungen Herrn war , in dcn Oberschenkel , ohne den Knochen zu
verletzen . Nach Anlegung eines antiseptischen Verbandes hat die
Wunde keine Behandlung weiter gebraucht . Als der Verband
nach einiger Zeit abgenommen wurde , war die Dame vollständig
geheilt .

Wilhelmshaven , 17 . Dez . Behufs Erleichterung der Ein¬
lieferung von Weihnachtspacketsn ist auch in diesem Jahre die Er¬
richtung getroffen , daß , wie schon mitgetheilt , Sonntag , 20 . Dez . ,
der Packetschalter den Tag über offen bleibt . Dem eigenen In¬
teresse der Absender wird es es entsprechen , die Absendung der
Weihnachtspackete nicht bis auf die letzten Tage vor dem Feste zu
verschieben , um den übermäßigen Massenandrang zu vermeiden .
Behufs schnellerer Abfertigung des Publikums ist es sehr er¬
wünscht , daß die Pallete nicht erst in den Abendstunden , sondern
im weitesten Umfange bereits des Vormittags und in den ersten
Nachmittagsstunden zur Post gebracht werden . Die des Abends
eingelieferten Sendungen würden zudem eine Verzögerung erleiden ,
da der hauptsächlich in Betracht kommende Zug nach Bremen
nur eine verhältnißmäßig geringe Menge von Palleten befördern
kann , so daß die größere Zahl zum Nachtheil der Weihnachts¬
endungen bis zum anderen Morgen hier liegen bleiben müßte .

Wilhelmshave « , 17 . Dez . Die Kaiserin hat ans Anlaß des
ünfundzwanzigjährigen Jubiläums des Vaterländischen Frauen -

vereius das folgende Handschreiben an den Vorstand gerichtet :
Der Vorstand des Vaterländischen Frauenvereins hat seinen
Glückwunsch zu Meinem Geburtsfest mit der Mittheilung von
dem Abschluß der Sammlung „ Frauen -Dank verbunden , welche
zum Andenken an die hochselige Prorektorin in Vereinskreisen ver¬
anstaltet worden ist . Die so gewonnene Gabe wird der Stiftung
„ Frauen -Trost " zugeführt werden , die aus Anlaß der goldenen
Hochzeit des deutschen Kaiserpaares entstanden , jener seltenen
Feier zur bleibenden Erinnerung gereicht . Meine aufrichtige
Danksagung für die dargcbrachten Spenden richtet sich an die
verbündeten Deutschen Frauenvereine unter dem Rothen Kreuz ,
die i :n Gefühl der Zusammengehörigkeit sich an dieser Sammlung
betheiligt haben . Das heute vor 25 Jahren in der Heimath all¬
gemein gefeierte Dank - und Friedensfest veranlaßte die Heimge¬
gangene Stisterin des Vaterländischen Frauenvereins , in schwerer
Zeit bewährte Kräfte ans allen Berufsständen zu dauerndem

Wirkeu zu verbinden . Wie jene in der einmüthigen Erkenntniß
des göttlichen Schutzes begangene , ernste Feier den Ausgang bil¬
dete , so möge das hohe Ziel der Vereinsbestrebungen — die ge¬
meinsame Gewährung wohlgeordneter Hülfe im Dienste der

Nächstenliebe — im Vertrauen auf den Beistand des Allmächtigen
in immer weiterem Umfange erreicht werden . Mit Freude und

Genugthuung werde Ich , im Sinne der von uns Allen verehrten
und geliebten Kaiserin Augusta dieses Streben begleiten und

fördern . Auch in der Zukunft rechne Ich auf die Opferwilligkett ,
welche solche Gesinnung bethätigt und auf die Vaterlandsliebe ,
welche alle Kreise vereint . Allen Denen , die am heutigen Tage
einer stillen , aber erfolgreichen Arbeit auf diesem Gebiet sich er¬
freuen können , spreche Ich von Herzen Meinen Dank aus -
Neues Palais , Wildpark , den 11 . November 1891 . gez. Augusta
Victoria , Kaiserin u . Königin .

* Wilhelmshaven , 18 . Dez . Zehn Gebote für die Hausfrau
in der Woche vor Weihnachten : 1) Verschiebe Deine Weihnachts -

eiukäufe nicht bis auf den heiligen Abend . — 2) Ueberlege Dir

zu Haus mit Deinem Mann , was Du kaufen willst und besorge
dann Deine Einkäufe möglichst rasch , und halte den Verkäufer
nicht durch allzu zeitraubendes Aussuchen auf . — 3) Bezahle
Deine Geschenke baar . — 4 ) Besorge Deine Einkäufe möglichst
an Deinem Wohnort . — 5 ) Schicke Deine Weihnachtspackete
spätestens 2 Tage vor dem heiligen Abend und nur in den Vor¬
mittagstunden zur Post . — 6) Frankire Deine Packete und halte de»
vielbeschäftigten Postbeamten nicht durch Geldwechseln auf . —
7 ) Besorge Dir Deinen Vorrath an Neujahrskarten , Neujahrs¬
briefmarken , Jnvalidenmarken , Packetadressen vor dem 20 . Dez .
und gieb den Geldbetrag abgezählt zur Post . — 8) Schiebe die
Festbäckerei nicht bis zum letzten Tage hinaus . — 9) Besorge
die große Festreinigung der Zimmer spätestens 3 Tage vor dem
heiligen Abend . — 10 ) Bestelle das „ Wilhelmshavener Tageblatt "

für das neue Jahr schon vor dem Feste .
Q Bant , 18 . Dez . Die Mitgliederliste zum Verein für Lin¬

derung von Kriegsleiden ist dieser Tage nach Oldenburg an dcn
Landesdelegirten gesandt und folgt der gesammelte Beitrag in den
nächsten Tagen . Wenn auch die Zahl der neuen Mitglieder ,
welche der Abtheilung Oldenburg zugeführt worden ist , keine sehr
große geworden , da das erhoffte Entgegenkommen leider nicht ge¬
funden wurde , so soll doch allen , welche der guten Sache för¬
dernd und helfend zur Seite gestanden haben , der beste Dank

ausgesprochen werden . Durch das sehr schätzenswerthe Entgegen¬
kommen des Banter Kriegervereins , der nicht nur die Mühe¬
waltung der Werbung von Mitgliedern übernommen hatte , son¬
dern sich auch bereit finden ließ , die gesammten Unkosten hierfür
auf seine Kasse zu übernehmen , war es möglich , den vollen Be¬
trag von 68 Mk . abführen zu können . Es darf für die Folge
dem jungen Werke in unserer Gemeinde wohl ein kräftiges Ge¬
deihen gewünscht werden .

UM tzer ttmgegm- »»> der Provinz.
Horumersiel , 16 . Dez . Zu Weihnachten beabsichtigt unser

Kriegerverein im Vereinslokal eine Weihnachtsfeier für Erwachsene
und Kinder zu veranstalten . Zur Aufführung kommt das
Märchen Dornröschen , von Kindern dargestellt .

Varel, 17 . Dez. Wie bereits durch die gestrige amtliche
Bekanntmachung mitgetheilt wurde , beschloß der Gemeinderath von
Zetel am Dienstag , das großherzogliche Ministerium um die Her¬
stellung einer direkten Eisenbahnverbindung von Zetel nach Bock¬
horn zu bitten unter Bewilligung des vom Staate verlangten
Zuschusses von 10 pCt . der wirklichen Baukosten und unentgelt¬
licher Bereitstellung des erforderlichen Grund und Bodens . Wie
verlautet , soll auch der Neuenburger Gemeinderath gestern einen
entsprechenden Beschluß , die Strecke Neuenburg -Zetel betreffend
gefaßt haben .

Oldenburg , 16 . Dez . Dem Großh . oldenburgischen Baurath
Schach ist der Rothe Adlerorden vierter Klasse und dem Großh . olden¬
burgischen Geh . Oberkammerrath Rüden der Königliche Kronen -
orden zweiter Klasse von Sr . Majestät dem Könige von Preußen
verliehen worden .

Oldenburg , 17 . Dez . Der Premier -Lieutenant im Feld -Art .-
Regiment Nr . 15 , Albert v . Schrenck , Sohn des vormaligen Ober¬
bürgermeisters v . Schrenck , ist zur Schutztruppe nach Ostasrika
kommandirt und war , wie die „ O . Z . " erfährt , kürzlich hier an¬
wesend , um sich von seinen Augehörigen zu verabschieden .

Bremen , 17 . Dez . Der Bremer Staat läßt umfassende Land¬
ankäufe in der Gegend von Lehr machen .

Breme » , 16 . Dez . Der Inhaber der Kuchenbude, in welcher
das Feuer , das die Tonhalle zerstörte , seinen Anfang genommen
haben soll , ist in Untersuchung gezogen und auf Antrag der
Staatsanwaltschaft vorläufig in Haft genommen worden .

Geestemünde , 16 . Dez . Ein geborener Geestemünder ist in
Australien ermordet worden . Der in Lesum wohnende Rentier
Eisenhauer verlegte vor ca . 3 Jahren seinen Wohnsitz mit Familie
nach Australien , kaufte in Van Diemensland eine Farm und be¬
trieb seit der Zeit Holzgeschäfte für die englische Regierung . Jetzt
ist hierher die briefliche Anzeige gekommen , daß Eisenhauer kürzlich
bei einer Exkusion , die er mit 20 Mann Begleitung in das Jnnerr
behufs Aufsuchung von Holzbeständen unternommen , von Einge¬
borenen überfallen uno in grauenerregender Weise ermordet sei .
Wie die „ Br . N . " berichten , sollen ihm erst die Finger , dann die
Hände , Arme , Beine und schließlich der Kops abgehauen sein ; die
Begleiter hatten ihn schnöde im Stich gelassen und die Flucht
ergriffen . Der auf so traurige Weise ums Leben Gekommene ist
ein geborener Geestemünder . Bei den in Geestemünde ansässigen
Familienmitgliedern ist eine Bestätigung der Unglücksbotschast bis¬
her nicht eingegangen . , doch läßt die bestimmte Form der Nachricht
kaum daran zweifeln , daß dieselbe auf Wahrheit beruht .

vermischte - .
— Frau Wolfs , die Ehefrau des verhafteten Berliner Ban¬

kiers Anton Wolfs (Firma Hirschfeld u . Wolfs ) , besitzt in der
Königin -Angustastraße noch ein palastartiges sehr rentables Haus
ohne Schulden , das ihr Wolfs rechtzeitig so sicher gestellt hatte ,
daß die Gläubiger jetzt nicht heran können . Dieser Dame hat
nun ein bekannter Großindustrieller im 80 . der Stadt , welcher
einige Tage vor dem Krach durch Zurückziehung ein Depot von
500 000 Mk . gerettet hatte , 50 000 Mk . geschenkt, damit die arme
Frau nicht allzuschwer unter dem „ Unglück ihres Mannes zu
leiden habe !

Buxkin -Stoff zn einen » ganzen Anzuge k Mk 5,85 .
Viixktn -Slosf zn einem ganzen Anzuge ü Mk . 7,95 ,

direkt an Jedermann durch das Buxkin - Fabrik- Döpöt vettlnser L ««krankkni -t a . » . Muster svf . franko . Nichtpassendes wird zuruckgenommem



Oeffentliche

Bekanntmachung
Einkommensteuerveranlagung für das

Steuerjahr 1892/93 .
Auf Grund des Z 24 des Einkom

mensteuergesetzes vom 24 . Juni 1891
(Gejetzsamml . S . 175 ) wird hiermit
jeder bereits mit einem Einkommen von
mehr als 3000 Mark veranlagte Steuer
pflichtige im Kreise Wittmund aufgr
fordert , die Steuerklärung über sein
Jahreseinkommen nach dem vorgeschrie
denen Formular in der Zeit vom 4 .
Jannar bis SV . Jannar 18SS
einschließlich dem Unterzeichneten
schriftlich oder zu Protokoll unter der
Versicherung abzugeben , daß die An¬
gaben nach bestem Wissen und Gewissen
gemacht sind .

Die oben bezeichneten Steuerpflich¬
tigen sind zur Abgabe der Steuererklä¬
rung verpflichtet , auch wenn ihnen eine
besondere Aufforderung oder ein For
mular nicht zugegangen ist. Auf Ver
langen werden die vorgeschriebenen For
mulare , denen zugleich die maßgebenden
Bestimmungen beigefügt sind , von heute
ab bei den Gemeindebehörden kostenlos
verabfolgt .

Die Einsendung schriftlicher Erklärun
gen durch die Post ist zulässig , geschieht
aber auf Gefahr des Absenders und
deshalb zweckmäßig mittelst Einschreibe¬
briefes . Mündliche Erklärungen wer¬
den von dem Unterzeichneten im Amts¬
lokal hierselbst werktäglich während der
Gefchäftsstunden von 9 bis 12 Uhr
Vormittags zu Protokoll entgegen
genommen .

Die Versäumung der obigen Frist
hat gemäß Z 30 Abs . I des Einkom
mensteuergesetzes den Verlust der gesetz
lichen Rechtsmittel gegen die Einschätzung
für das Steuerjahr zur Folge .

Wissentlich unrichtige oder unvoll
ständige Angaben oder wissentliche Ver
schweigung von Einkommen in der
Steuererklärung sind im Z 66 des
Einkommensteuer - Gesetzes mit Strafe
bedroht .

Wittmund , den 12 . Dezbr . 1891
Der Vorsitzende der Ein¬

kommensteuer - Veranlagungs -

Commission :
Alsen .

Das bei Neuender -Mühlenreihe bc
legene , zur I . Pfarre gehörige Gemüse
la «d , soll bei einzelnen Aeckern am

Montag , d. 21. d . Mts ,
AbendsUhr .

tu Siems Gaststube n Sedan
pro 1892 öffentlich meistbietend ver¬
pachtet werden .

Neuende , 14 . Dezember 1892 .

Gevdes ,
Auktionator .

Zu vermiethen
ZUIN 1 . Febr . 1892 eine schöne Unter
Wohnung mit abgeschlossenem Korridor .
P . Frerichs , Verl. Gökerstr. 19 ,

Seiteneingang , 1 Treppe .

Zu vermiethen
eine WohNUNg .

I . Hoff , Kopperhörn.

Zu vermiethen
eine neu decorirte Parterrewohnung
und Laden , billig , auf sofort oder
später . In der Nähe des Torpedo¬
hafens eine kleine schöne Wohnm
zu vermiethen . Näheres Roonsir . 3

Zu vermiethen
eine schöne OberWohNNNg auf so¬
fort oder später in der Nähe der kath .
Kirche . Näheres bei

H . Carstens ,
Bant , neben der Molkerei .

Freundliches Logis
für junge Leute .

Neuestraße 11 .

Gesucht
sofort oder nach Weihnachten ein
Mädchen für Küche und Haus.

Frau Lieutenant Duubar ,
Königstraße 57 .

Zu sprechen 12 — 1 Uhr Vormittags ,
3— 5 Uhr Nachmittags .

Für den Verkauf eines gangbaren
Bedarfsartikels an Private wird bei
Gehalt und hoher Provifion eine
leistungsfähige

sofort gesucht . — Offerten mit genauer
Angabe bisheriger Thätigkeit an G .Baars , Oldenburg lGroßh .) ,
Aasternstraße 14 , erbeten .

Zur Versicherungsnahme empf . die
Aachener und Münchener Fener -Vers .-
G . Bant a . M . I . Tyarks , Vertr .

Zu vermiethen
eine elegante Wohnung mit 5 gr
Zimmern , Küche , Balkon und vollständi¬
gem Zubehör auf gleich oder später .
I Etage , Kaiser - und Kronprinzenstr .
Ecke Eine elegante Wohnung mit
5 gr . Zimmern , Küche und vollständigem
Zubehör zum 1 . Mai . II . Etage
Kronprinzenstraße 10 b , l . Eine/rle -
gaute Wohnung mit vier Zimmern
Balkon undvollständigem Zubehör .
I . Etage , Kaiserstr . 5.

Näheres Kronprinzenstr . 10 b , p . l

Zum Festbedarf empfehle :

Feinstes

Weizenmehl ,
sowie

täglich frische Hefe .

kL . isSgl ,
Kronprinzeimratze 12 .

Zum Festbedarf empfehle
Feinstes

Weizenmehl ,
17 Pfund 3 Mark ,

Rosinen , Corinthen , Succade ,
Mandeln , Citronen ,

sowie sämmtliche

Gervüeze ,
ferner

Wall - und Haselnüsse ,
Feigen , Datteln,
Vauiirkevzerr

und
Varrincakes

zu billig gestellten Preisen .

Man kustst
vletttmekrttei dem Sedr -AlieL von Wsltlisi-'LNonig -rwiobslbkmbons. Lekvtg sletter . 6s -
L «LEU UU .

«rEE -.
In kLLkstM si IS , rs u . bv I>Ix .

bsi klcli I vlmirriiii , OroASwff

Große Kette« 12 MH.
(Oberbert , Unterbett , 2 Kissen) mit
gereinigte » nenen Federn be
Gnstav Lustig , Berlin , Prmzenstr.
43 . p . Preiscvurante gratis u . franco .
Viele Anerkennungs -Schreiben .

Mrl ! - « t kirrte » «
halten bei Bedarf bestens empfohlen .

F
'
KDß K UZAS «

Beste m>» billigste BezuzStzueNr N- ;
» nlirl neue, d«-PkIt «ereiutg ! v. !zmanlin

«ch! nordisch:

Wir terlrsdc » zollfrei , gegen Nach», (»ich! LNiee
io Wi-l gute neue Bettfeder » »« Plund
str tzv Hsg ., 8V Pfg ., 1 M . m» ! M .
25 Pfg .; feiue prima Halbdaunm 1M .
KV Pfg . ; rveitze Polarfeder « 2 M .
und 2 M . 50 Pfg .: silberwritzr Bett -
federn 3 M ., 3 M . 5« Pfg ., 4 M .,
4 M . 5V Pfg . » 5 M . ; ferner! echt
chinesische Ganzdaune » ll-v MkrMa )
2 M . 5V Pfg . « erP°«ll»g ,am «osten.
Preise. — Sei Beträgen «on mindesten » 7S M .
s °,o Ro»M. — Etwa MchtgekallenSeS
wird frankirt bereitwilligst zurück-
genommen . —

psoker L La. v> llsickani >. W-stst.

um Jeste
empfehle

ff . VeiMMkstl

Kullama - u . Gleme-Kosineii
Cormistk, KuiMlle, Maluleln

sowie

WM -

ferner

Mll Kasel-Rüffe,
Naiteln ,

ÄMmkerzen Mll Krmmcakes ,
billigst .

Herren - »nb Knaben -

KMiik- «. Ficovllijltzk »
in großer Auswahl und zu billigsten

Preisen .

Kürschner ,
Roonstraße 79 und Bant Werststr . 17

Veslsgoki'öni s . st. stusstoll . tlli-Ks
sunäst . u . itöi'pocpil .LtuiigLrt iSgll.

püd
'
nix ^ 0M3l ?6

18t d . sinsiAs N6SÜS, seit - skn 'ön ks
11. in ssinse Wirkung unlibsi 'n

Lrottenö LlLttel 2111- ? Ü6As u . Ls ,
tördsruriA sine « voHsri u . sts -rkso
käst '- und Lsrl v̂ulriises . — LnfoiggaeLntirl . — LiicKss t u . 2 fflk.

vorillinsrio - siZbcik , - - - !
Skkl - Idi 8.V., Lksrlstten . Ltrasss LL

2w stnbsw iw IVilüsIwislla vsw
bsi Ls. zv . Lonlrvn , OrvAsris .

Als reizende und willkommene

MchnchtsMkllkk
empfehle ich meine Neuheiten in

KMeifm, Illksis , sklimurzen
kinll farbigen Namea -Mürzm ,

Damea-Ebemiseiies, Tasikea-
lülkiera mii Kaaiea .

Ich labe von diesen Artikeln ein
kleines Sortiment ausgestellt und lade
höflichst zum Besuch meines Ladens ein .

Achtungsvoll

vis SoidstkM «
treuer Rathgeber

geschwächt
""

L .

Nervosität , Herzklopfen , BerdaumiHSSeschwerde »,
Hämorrhoiden leidet , seine ansrichtige Belehrung
Hilst jährlich viele » rLnsonaoi »» nr koslluckilsU
und Lr » 5t . — Gegen Einsendung von 2 Mark in
Briefmark , zu bezieh , von Dr . ras » . L . Lr -nst ,Wlsri , Srsslsstr -ssos stL.

Wird in Couvert verschlossen überfchickt.

Für

Zum bevorstehenden Weihnachts -
'
este bringe meine

PorMm -Malttti
in empfehlende Erinnerung .

IT Oarsle « « ,
Bant , neben der Molkerei

8LmintUobv

4 L «rI1n ,
/ lnkonsplalr 28 pnoislisto gratis .

500 Marlc in Oold ,
wenn kreme KroNek nicht alle Haut -
unreinigkeiten , als Sommersprossen , Leber¬
flecke, Sonnenbrand , Mitesser , Nasen -
röthe rc. beseitigt u. den Teint bis ins Alter
blendend weiß und juqendfrisck erhält .
Keine Schminke . Preis Mk . 1.20. Man ver¬
lange ausdrücklich die , ,6r « nrv
prei ^xskr 'örLt . da es werthlose Nach¬
ahmungen giebl .

Savo » -»roliok , dazu gehörige Seife
80 Pfg .

« Vrolies « s Uair HNIKon , daS beste
8 Haarfärbemittel der Welt ! bleifrei .
D Mk. 2 . - und Mk. 4 . - .
W ŝ. KroNedi,
« Zu haben in allen besseren HanklrrnLeu .

^ uctl 2U böÄsdöu clurell Ol
8 . FTzllu « MAÄupotlitzks Iw

Prima trockene

Rinoer -Därme
empfiehlt

M . Bohs , Tonndeich 4.

MkilMchtsriiilmfe
empfehle :

Herren - u . Damen¬

ragen nnd Manschetten ,
Herren - Cravatten

in gnüsslsi » FVusnvsiKI ,
Hosenträger ,

Glacee - u . Stofshandschnhe .

Für Schuhmacher .
Wer eine Fachschule besuchen will , lasse
sich vorher kostenfrei einen Lehrplan der
Hannoverschen Schuhmacher -
Lehranstalt n Hannover , Kode
lingerstr . Nr . 8 , senden .

Bringe mein Lager in fertigen
Eimer u . Waschbaljen rc .

in Erinnerung , ferner halte ich mich
für alle vorkommcnden Böttchkk -
arbeite » bestens empfohlen .

Reparaturen prompt und billig.

Böttchermeister , Müllerstr.
( an der - Ismarckstraße .)

6 ,

Waninos .
Bestellungen auf Verkäufe , Miethun¬

gen , Stimmen und Repariren der Kla¬
viere nimmt Herr Diez , Möbel -Ma¬
gazin , Roonstraße , für mich entgegen .

kustsv Svlmlr ,
Oldenburg ,

ilHelmstratze 8 .
Ein fast neues

Hianins
billig zu verkaufen . Offerten
0 . 10 an die Exp . dies. Bl .

unter

Weder Steinkohlen noch Coaks
noch Brennholz , noch gewöhnlicher
Torf entst ' rechen . allein für sich
allen Bedürfnissen des Haushalts voll
kommen , während neben dem aus einem
ganz eigenartigen Rohmaterial hergestellt .

Vmlei' lil-mfMN - Ioi'l
wegen der in ihm vereinigten guten
Eigenschaften , ein anderes Brennmaterial
im Hause vollständig entbehrlich ist

Derselbe eignet sich znm Feueran
machen , er genügt auch bei strenger
Kälte zum Erwärmen größerer Wohn
räume , er hält gute Kohle , er wird
in der Küche besonders geschätzt, er be^
darf zur Lagerung eines verhältniß
mäßig kleinen Raumes , er wird auch
in regnerischer Jahreszeit in bester
Qualität und durchaus trocken geliefert
er ist preiswürdig .

Der Torf wird geführt von Herren
K . Seeliger , Wilheln sh . , Bismarckstr .
K . SosatH , das .
A . Wegerrer , das . Börsenstraße ,
A . Mayr , das .
H . A . Lärms , das . Neuestraße ,
A . Kenkhoff , Bant ,
Frau A . Jordan , das . ,
Herrn H. Schmidt , das . ,

ia » ffe« ,das . ,
K Jürgens , Heppens ,

rmann , das ,
Wrämer , das

kranke , das . ,
^ hr . Kor « , Neubremen ,
K . Wath , das ,
K . Wenke » , Kopperhörn ,
Keinr . Keere « , Schaar ,
I >. Kimme « , das .

8U8LdMSllll L Vs.,
Maschinentorf - Fabrik ,

Barel

500 Ml . Demjenigen , de
beim ständigen Ge¬

brauch vor German « s Zahnwafler
nicht blendend weiße Zahne , jemul -
Zahnschmerzen bekommt und nicht ange¬
nehm aus d m Munde riecht . Nur ech
in Original Flacons bei

W Moriffe , Roonstraße .

IWl! kiRiU8,
die anerkannt vollkommensten

jZisninos n . Flügel
der Jetztzeit ,

"
Mg

empfiehlt in reicher Auswahl zu Fabrik¬
preise «

Chr. Klier, Krem«,
Domshof 1V/18 , Hülsl Ossilifiitt
Filiale d . K'. K . Hvfptanofortefabrik .

Eigene Reparatur -Werkstatt . Kata -
ze rc . gratis und franko .

1
Wkihvachts-

lkschenke
für

Boael Lievhaver .
Empfehle de » geeurtenH - rrswasteu meine
Auswahl In - wd Ausländische
Vögel , »'siche ich von Dienstag
folgende Tage bei Herrn Hübner ,
Marktstr . V Verkauf anssieue .

Alb . Gersten , Bm,el .andiung ,
Hannover , gear . >876.

Zum bevorpeyendcn Weihnachtsfest
dringe ich mein gut sortirtes Lager in

fertigen Herren- n.
Knaben - Garderoben
IN empfehlende Erinnerung , und gebe
ich der vorgerückten Saison wegen

Herren -Winterüberzieher ,
Jaqnets und Knaben -Mäntel

in nur auier reeller Waare zu
M" Mnklmfspreisen

ab fpsnr lakuborxlc ,
Schneidermeister ,

Be fort , Neue Wilhelms havenerstr .

kokfölls ! kokfslle !

ru Isppieiisn
passend als Weihnachtsgeschenk ,

empfiehlt in großer Auswahl billigst
von 3 bis 4 . Mk .

H . Stegeinann ,
Leder Handlung , Blarktstr . 29 .

Fortwährend

Kltrlmll. Karpfen ,
L Pfund 80 Pf .

'

Größere Aufträge zu den bevorstehenden
Festen werden prompt besorgt .

Fischhandlnng ,
Oldenburg .

lilisin - Kissl « « a

kidssux-stsins
SpSNIAllS Ullll lolläsSI

'-

in abgelagerter Waare , empfehle billigst .

L '
i vvsv

M . Bei Abnahme von 5 Flaschen
einer Sorte 5"/g Rabatt .

D . O .

Alle

Kaambeiten :
Alechten , Stekkocken ,
Zonpets , Kaarkette » ,
Kaarbroche » - »d die

so beliebten

Puppenper Vircken
verfertigt HHT .

Roonstr . 75b

Produkt, ital

E - g - hühnev
kauft man am besten und

billigsten direkt von M Becker ,
Gestugelyos , Weidenau ( Sieg ) .

Man verlange Preisliste .
2 i streng reell bekannt große

Nettfedern -
Zager

von I » . ^ Tdsi -8 in Lübeck
versendet zollfrei gegen Nachnahme
nicht unter 10 Pfd . garantirt ganz
neue Bettfedern für 60 Pfg . , vor¬
zügliche Sorte Mk 1,25 , Halb
vaunen Mk . i,50 , prima Mk . 1 ,80 ,
extra prima Mk . 2,30,2,50 , vorzügl .
Daune » nur Mk 2,50 hochfeine
Mk . 3,00 per Pfd . — Umtauich ge¬
stattet ; bei 5V Pfd . 5 «/o Rabatt .

A3.r3.lMrt rslllö
IIwAnrvsiws von äsr OnAsrvoiw -
Vortiiobs - OdssffsotiÄkt TV
TLTelsiu » « « L O « . , 8 « rlln .
2w OriKiwsIprsissw 2w dndow bsi

Vli . TT « rri » » i » »e » ^ k

Empfehle mein reichhaltigessLager in

Holz- ««d MMflrge«,
sowie Leichenbekleidnng .

vl IT . TTazr « zrs8 , verl . Gökerstr . 11 .

„ vis ZelbsliMs "

ist der Titel des einzig in seiner Art
existirendcn populären Werkes von

Or . L . Lrnsl
Dieses Büchlein ist ei » treuer Rath¬
geber für junge u . alte Personen , die
sich geschwächt fühlen . Es Die es
auch ein jeder , der an Nervosität ,
Herzklopfen , Verdammgs
beschwerden lewen seine m-
'.icbwe Belehrung hilft jährlich
vielen Taufenden zur Ge¬

sundheit und Kraft .
Preis Mk . 2 . — . Zu Veziepeu bc
Onrl Livbsv , Buchhandlung i >-
Withelmsauven .

Das Pfandleih- Geschäft
von

tl. li. kuksli m Kani ,verl . Ro oustr . vis -s -vis der kath . Kirche
empfiehlt sich zur Annahme von

Möbeln , Betten , Teppichen , Uhren ,
>ld- « Silbersachen neuen und ge¬

tragenen Kleidungsstücke « und sonstigen
Gegenständen aller Art .

Feinste Pariser

Gummi -Artikel
empfiehlt billigst ; illustr . PrciSl . gratis .

G . Hendelsohn , Berlin 8 ! 4

Sier - Uiederalge
von

En
Königstraße Nr . 47 .

Lagervier L Ltr 20 H »fg
„ 3K II 3M .

Kttlnrvacher L Ltr . 35 Wfg .
„ 20 Al 3 Wk

Karzer Königsvrnnnen
Sekterswasser , eignes Fabrikat .
Wiederverkänfern Kaöatt !

Apfelsinen
empfiehlt billigst

ll . Srdiwwel ieiwlll « .

Logis
Roonstr . Nr . 6 H .-H . oben . Wehe « .
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L » U klMZ Orr potliMrpkirclie ütelie,-

Anderer Unternehmungen halber verkaufe ich sämmtliche Pfeifen ,
Schirme , Stöcke , Cigarren und Meerschaumspitzen zu bedeutend
heruntergesetzten Preisen , beste Waare mit 10 °/o Rabatt . Zurück¬
gesetzte Waare und Sonnenschirme für den halben Preis .

Mache auf diesen Ausverkauf besonders die Kompagnien
als auf eine seltene Gelegenheit zu billigen Weihnachtseinkäufen aufmerksam .

Hochachtungsvoll

Drechslermeister , Bismarckstraße 25 am Park .

I ? k tlofpk 'äclllLAltz uncl ^ k
-618MsclLilien -

W -loliaiin lloM^ebes
I lOMxkM - KövuiMeikbiel'.
^ Gegen allgemeine Entkräftung , unregelmäßige

Funktion der Unterleibs -Organe , Bestbewährtes
^ Stärkungsmittel für Rekonvaleszente !, .

,1 ulluun UaMselie

ökU8l- KÜ3lr8xtrM - 8llstb8li8.
Gegen Husten , Heiserkeit unübertroffen . Wegen
zahlreicher rikachahmungen beliebe man auf die
Packung und Schutzmarke der echten Malz -Bonbons

(Bildniß des Erfinders ) zu achten .

> lodsllll llsü . LrLllüer äer Mlr -krävaratk . I
W 3uluulu NoMsolres
> vonllnkirtvv iülslrexkgllt.
DD Gegen veralteten Husten , Katarrhe von sicherem
W Erfolge und höchst angenehm zu nehmen . InW Fl . mit Patemverschluß L Mk . 3, —, Mk . 1,o i
W und Mk . l .—.

.lobuuii Iloll ' selie

Ü8s !r-k68UNM8 !l8-Lklü !kLlg!jZ.
Nährend und stärkend kür schwachePersonen . Die¬
selbe ist sehr wohlschmeckend u . besono. zu emvfehl .,
wo der Kaffeegenuß untersagt ist . ä. Pfund

Mk . 3,50 , 2,5" . .

» LölliLl. 8sed8. . krieed .. Lumäll. üMetsroM eie.
> rlüiisnn biff 'sciis ki8öst-M!r-Lt! ll !llrisl! g . I
I ^ ^^^^^ezeichnet bei Blutleere, Bleichsucht und daher stammender Nervenschwäche .

' I
^ Ia Pfd . Mk . 5, , II L Pfd Mk . 4 , Bei sämmtlichen Chokoiaden von 5 Pfd . an Rabatt . A

I '
r . HloxMün , Ollkönbui -

gkiÄi
-
. 16 ,

eriaofft siod A-m? or^svorist , äis Llikmorksamicsit ckss tiOLkASstrrtsn klidlikums von ^ ildolins -

llaverl unä IIw ^SAtznä ank <iis so sollnoll boliodt Aovoräonon

01 « OKrapkitzn
2 n lsnkou , rvslevs in focker filrösse unä naell sckvm klick « ( küotoArapstio ) ln kilnsl -

lerlsvker ^ else nnck üderraselleiicker IVirlrunx in rnoinonr Ltsiior ausAskütu-t voräon .
Uiosslbon oissnon sioll als

vonrüglivktz UMnaekk - KtzLotisnIce .
Um socksm ^ uktrav in clor UüotoArapliis Aoroollt rvoräon 211 lrönnsn , rvoräon Liik-

trä§s äor lrnr^sn Da »8 rvo§ sn sellon scctrit erdete » ^ ninatrmon ünckon boi lecker Ult -

IvrunA uncl rin zecker T's ^esreit statt nncl es rvircl boi nleärlAster kre1s8t «1I» » A ckis vor-

rinAlioksto ^ nstnvrnnA nnck konlantesto öoclionuuA rniASsiodsrt.
Urlaubs mir tornsr auk moino in äom oiZons claisu bsrAsriobtoton UmpkanASsalon

autzostsllto MtzU" ^V « ibn » eiit8 4 « « 8te ! IanK
"MO clor lautonclon La^osarboiton , bo-

stobonä ans kiioto ^rapdie » nncl OleoKrapdle » bis Izedens ^rössv , Uancksebakts - nnck
llarinedlicker » in Oelmalerel , aukmorbsam rai maobon nnck rinm sobr Aokalli^on Lvsueb
äorsolbon oin2nlaäon . UoobaobtunASvoll

XXXXXXXXXXXXXNXXXXXs XXXXXX XXXXXXXXXXXX
Nilllkk -DorträgeZMAD

I' l K «Ntl 8 nnck! lli- r» t . .. «».
VorLauksstollon in VVilbolmsbavon boi Ilerni . Lreldodm

(Keim llirlis ÜLciisolgör ) .
In Orton, an volobon iob noc b niobt vortrston bin ,

! könnon siob Inbabor von UroAuon-, Oolonialrv.-Oosodätton , Lpo-
tbobon oto. bobnls Urriobtun ^ von MoclorlaZon moinor Uabrilrato
moläon I1MM LlOkk , öerlill IsV ., Illeuö Wliblmlks ^ ö !.

Odos Vorkermtmsse Me 8vdüu8tell Lüekte erreleddar .
4nzx « » slilne 8v8vlintttxsi » x Liir » am « » !

Uür Umallls -Nalorsi babo iob oino vollstänckiZo UinriobtunA mit
VorlaAon nnck anAolanASnon ^ .rbsitsn , sowio clon ^ >I « 1nv « vli » » L

! tür IVilbolmsbavon üdornommon nnck omptoblo clio blouboit diormit an-

HD
Ilildelmstr . 1.

Oarantirt WLKSSvI »08S0ir0

^ QeorK

Irevr -kPe-' Oalidar 7 rnin 6 LIK ., Oalider 9 rarn 9 LIK .
- SorL-e/r-'« 0klsie lauten Knsll Oal. 6 imn 8 LIK., >

Oal .. 9 rriru 15 LIK.— 30 LIK., tziulauk .
^ a^ äkaraliirrsr 20 LIK. — 4 LIK.

-8c/ierb ^/rbtte/Lssrr von 30 LIK. au . — <7e»r/r 'ak -
/ 6rr«»' -D »z)IerMnten prima Qual , von 35LIK. au .—
rn/ll/srL )6/t -'6 okue Qerausek 25 LIK. — urlrua
I êäer 6 LIK . — 100 1,70 LIK.

XatalnA - 64 weiten stark gs ^ su 50 I?t'.-LIarkeu .
ssüf je ^s Watts üdsi -nekms iek vvüs 16 latu 's OsfLntie . j

^ »r/ <«S/r/l .

kZertr» 12 , ^rieäriskstrasss 212 .

U
U
U

R
M
R

AIockS 8
M» öUR

eihnachts -Ausverkauf
mit

Seitens der Weinqroßhandlnng

N . Xappelbotk tVve . L 8otin in ^nnlvn,
ist mir die Vertretung für hiesigen Platz übertrage, ', worden.

Ich empfehle die

LnsrkLMlt voiÄMKsn
'
Weine

ab meinem hiesigen Lager oder direkt ab Emden zur gefl . Abnahme.

k . k'. k8e!lumA6d6r, Roonstraße 81 .

sMkM -LütiW tzessllAidM.
Lxzri ' 688 -

u»S UostciÄinjrksviiieenlu ' t' .

» smbui 'g - ktsmsVoi 'k
islst äsi seköv8to » UU<Z xrö88lsu
zutsekeu kost -vamptsektHs

^ .usssräsui LstoräsiuuZ ' ruit Zireotsu äsutseksu
koLl -vaiupfsokIK 'su

von HarHLl >Lri7A ' naoli

brdkiltcndkr PmsrrmWgiW .
Empfehle :

Llvickorslolk « in Wolle , IlalkivoII « u . kaumrvoli «,
Veppivde , Oarckini n , (lallunv ,

8«llür 2«n, kiuinen , Loas,
W Kuelr 8kio 8 , 8 «llirnro , Hanckseüult «
^ in größter Auswahl von heute ab

Mnit 1v "
j« Rabatt per Caffa .

ze
U

R

Allssteuer -Artlkkl
>v,e Keltärkll «, Inlettes , llanätüeber ,

lisebtüeber , 8ervietten eie .
wegen gänzlicher Änfg .we die >s .n >nkeZ mu 15 °/g Rabatt .

Sillger -Dähmilslhillkli
neuntes LHNeni ln bekanin - - <c,,Ne >>>d eleganter AuSfNhruuz

zM " 6 « Mark MS M ,
unter Zhiali ^ l. cya ^anne .

Die noch am Lager v .w . u -' en Wintervaletots and Mäl . tel
SlL . mit 15 "/o Rabatt . MS

Ein Poften vocjayrigec tuuger PaieiolS u . Wi . ier - Mänt >1
deren reeller Preis das Doppelte war , mit 10 , 15 und 18 Mark .

im Gkmrlir -Neniil.
Ter für den Mono : Dezember in

Aussicht genommene Vortrag kann Um¬
stande halber nicht stattfinden.

Dagegen hat Herr Marinepfarrer
81 « ! - die Freundlichkeit gehabt , uns
für den Monat Februar einen Vortrag
zuzusagen und das Ttiema

„ Bilder aus Chile "
n Aussicht gestellt .

Wilhelmshaven , den 15 . Dez. 1891 .

Der Vorstand
des Gewerbe -B reins .

F Frceltngsdorf . V >isiöender.

Kohlenkasten, eckig, c »
Kohlenkasten, rund,

Kohlenkasten, gußeiserne,
Ofenschirme ,
Ofenvorsetzer,

Feuergeräthständer,
Feuergeräth

rc. rc.
empfiehlt billigst

LLs 8 » KKc

Naltimor «
1>ra8ilivi>
La Mala

vanalla
Osl -

ttestiiilllell
Alsxivo
Havana

Näbers LusLunkt srtboilt : lkb t»ritkk ^ , in Istrma O-aMv L Löblor ,
Unnnovvi ' , OsorKstrasss 9.

DieMuction des aroßen'

Manufactur -Waaren Lagers
im"Saale ? der Frau Wwe . Winter in Wv per¬
hörn soll bis Weihnachten dss . Js . aMjedem
Wochentage, mit Ausnahme der Sonnabende,
jedesmal 1 Uhr Nachmittags anfangend ,
fortgesetzt werden.

Es wird besonders noch auf die große
Auswahl in Damen -Wintermänteln , Klei¬
derstoffen , Buckskins , .Herren Allon¬
gen,ffBettinletts und Neglig6 - Stoffen
aufmerksam gemacht.

HMens , den 10 Dezember 1891.
Reinevs .

Die sich angesammelten Reste in H

Kleiderkosten und Suckskius rst k
gebe ich ganz unter Einkaufspreis ab . H

3 « vi-msnn Lisoiioik, klM , 8 . ^
MIe« IZ« KARR MSILRRR RRRzLUztzM

gjiDL- WilÜttÄK
KmiiNlSlilie äslisksikistg
C . E». Oehmig -Weid -wr >

Uirtoria - HaUe .
Heute Sonntag :

Große Tanz - Musik .
V . LUsw >

2V
<2V

Z

ftv

Entree SV Pf .
wofür Getränke .

ülmtsli lük klmtiigi
-ziiliie , kmmtMs ??

von

empfiehlt sich bei guter Ausführung und bedeutender Preis -
Ermäßigung zur gefl . Benutzung .

^ nkknliiiisil bsk fscksr IVIttsranx
Rorx . 1« bim Xnelim . 4 Illri - .

von

-K

rr »
«

20

QS

lich , Zeitz , « elfen - uno Par -
, u m > Klinik fa - gr . 1807f .

Resten , durch sparsamen Mer -
brauch öiMaÜe Waschseife .

I Hievt der Wäsche einen an -
gerrehweu aromat . Heruch.

Größte Krsparniß an Zeit , j
Held und Arbeit .

Ron mache mit dieser Seife
inen Versuch und man wird nies
nehr eine andere in Gebrauch j

nehmen.

Verkauf zu Fabrikpreisen in Ori - !
ginalpocketen von 1 , 2 , 3 und 6
Pfund , sowie in offenen Ge- I

lwchtsstücken in Wilhelmshaven
mi Hcinr . Gode , Hugo Ludlcke ,
P F . A . Schumacher , in Neu

ovens bei R . L' lunoun.

Weißes und braunes

Christzeug , Pfeffernüsse,
tn verschiedenen Sorten ,

braune

2t rr ch e n
empfiehlt

L ?. L6AF .
Bestellunaen auf

Stellen ,
Napfkuchen ,

«Lasseekuchen ,
Torten

u . s . lv . werden p 'wnn' t ansgefübrt
D. O .

xx
xx

xx
xx

xx
xx

xx
xx

xx
xx

xx
xx

x



2ui » ULnkauten » üiLUvksr

VoiLllselltssssvIlsilk «
oiiiptoide leli mein ^ ro8868 o -6 ^ ölinlioli6i ' und ioiiiei '

Desondors empkolile icli :il8 211 068cIioiiI ^6ii Moi ^ uet :Lronl ^uolLlo ^ ULNKSI ^HLPSH- HrsolLlampSiL - V^ anäl ^INPSH .V6lL ) Ol6IL86ll1I 'H169 0 ^ 6LVOI *j8SlL6I *- SUSI 'KSI '» 1Il8lAllä6I ' mit und
0QN6 ( ^erätii

^
L 'o ^ L'- und IL0lLlSLlLÄ !8l6l1 - 66 ^ 1A und rund , Lsrner W ^ZLGViAE

- » ^ « « ZLILLSM - MA -LAZ
'MLLGOkTMSW , L « SLAS -MßSM , ^ LLttkT 'SttS »'

- It « I » lS »UNd GSiKlZZLpMttGLWSM StO «, I)68t6 ^ GMWA 'GM MGWGGM und 8 » 1kOZ - Lieden :/ ^ ininM , ^ MSG « und SsLKSO -GGZ ^ ES ÄU8 Meißel und Lritanni9 .- 811i )6r , 8SS *VLSI *-
I - L*SttSL ' in ullen 8ort6N mit und oiino Dinlu ^ en , tbine KTVZLHVLWR 'GW 6te . 6te .

Die ? rei86 imi ) 6 icii 80 niedrig wie mo ^ lieli ^ 68te11t .

üll . Suss M8M » rvlL8ßra88S AH »

s . I ^vLÄllNKvr .
lloiliksersnt lkrsi' König! . lloiieit lisr Nau Prinzessin priesteivk Om ! von preussen.

Singers Original -Nähmaschinen sind als mustergültig in der Construction , unübertrefflich in der Leistungsfähigkeit und Dauer anerkannt und deshalb ammeisten bevorzugt und verbreitet . Mehr als 10 Millionen befinden sich im Gebrauch , durch mehr als 300 erste Preise sind dieselben ausgezeichnet, in diesem Jahre wieder in
Stvatzbrrvg -Goldeii - Medaille .

Teinesvap -Goldeire Medaille . Ovag -Ehvendiploin .Die neueste Erfindung der Singer Co . , die hocharmige VillratillA 8llrMs -Maschine, hat sich wieder, wie alle bisherigen Erzeugnisse dieser Fabrik , als ein glänzenderErfolg erwiesen. Gleich ausgezeichnet durch einfache Handhabung , schnellen und leichten Gang , sowie durch geschmackvolles Aeußere, ist eine Original -Singer -Nähmaschine daswerthvollste Instrument im Haushalte und

Das beste Weihnachtsgeschenk .
OIÄ « » lrru '

8k im < 1ro88livr2 :oKlkiLnr , 8lAU8lra88v 18 .

Ullrkei86ii - ^ -8to1l6 » (Patent liieuss ).
Sösvs soLs ^ / u2irriöLsU'oL.

Das 6iriLl§ Lilr §lL-dt.s ^ LL.rds.1iiiSii .
krsisILstea mit laussnäen von LonKnisssn Krati8 nnä traneo.

kkllvni - InliÄlsvr nnä nUvinlZtz ^ nlrviknnloii:
Ueonüni 'Ät äc Öo °,

Als Mkihnachts-Gkslheilke kmpßehlt
Abgepaßte rei « wollene Kleider zu V, 8 uud s Mark .

Abgepaßte Teppiche in prachtvollen Mustern in jeder Preislage .
Abaepaßte Gardinen in ersme und weiß.

Parade -Handtücher, Tischläufer und Servirtisch -Decke».
Regenschirme, für Herren , Damen und Kinder .
TaschentücherFReifedecken u. Tischdecken

Roonstraße 103. H. A . Aickler
i» — DieB* - -

kajfll - Mßmi mii Dampfkeimb
des

7 . v . ZorZstsäs , ^ iLÜstk,
anz neu eingerichtet , empfiehlt dem geehrten Publikum von Wilhelms -
aven und Umgegend seine nach neuester Methode

gebrannten Ttaffees .

"
-WM

Nur feine reinschmeckende Sorten kommen zur Ver -
rendung und sind die Preise 1,30—1,70 Mark pro ^ Kilo in
)riginalpacketen .
ln haben in Wilhelmshaven bei den Herren Aoh . Freese ,

H . Bigeman « ,
Bruno Müller ,
H . Schrapper ,
H . F . Christians ,

ferner in Neubremen bei Herrn I . Gerdes ,
„ Heppens „ Herren Bernh .Toelstede ,

D . H. Jürgens.
Herren -Ueberzieher echtfarbig mit Wollfutter

Plätthemden mit glatten n . aestickten Einsätzen in allen Weiten .
Manschetten und Kragen in allen Weiten .

Schwarze und farbige Shlipse in großer , schöner Auswahl.

Roonstraße 103, H. A . Aickler .

E T
UMM VL8 MVM8 LMWIV7M8

äs L LLLIVL VL (^ runss )
Z

Viii'ii'essüliß ; tonisoli , lieii hpeiit u. llis Vseililuiiiiii dsföl 'llei'iill .
Nun usllts äuruiik ,

äus8 8ioll uuk zsäsr
M »8slls äis visr -
solliKSLtigustts mit

äsr iisbsüstslloQcisn ilntsrsollriit äs8 Osnsral -
I >ir6otoi8 dstiiräst .

Nivllt ulloio zsäs8 tiisAsfi ssäs Migrmtts ,
80näsrQ aueli äsr Ös8ummtsiväimo1 äsr I 'lWviis
i8t A68stMob smAstra ^sir rmä ASMimtrit. Vor
fsäsr ^ uobubmrmA oäsr Vsrkuuk voll Vaoll -

ubmllllASll rvirä mitiüll srllSÜiod Asrvurllt llllä ?.v»ur mellt ulisill
rvsZsll äsr rill AsrvärtiASlläsll A686tr1iellsll I 'olZSll, 80lläsill uoell
llillÄolltlioll äsr kiir äis Os8llllällsit 211 llskürvlltslläsll Molltllsiis ,
äsllsll siell äsr Oollsrrmsllt Ull88st/on eviiräs .

^ m 8ollill88S sillS8 fsätzll Nouats rvsräsll vir äus Vsr ^sioll -
lli88 äsrsslliZsll llirmsn vsröikslltlisllso , vsiolls 8ioll 8sllrittiisll
vsrMiolltstsll , Lsms I^usllullwullASll oll8sr68 llic^usurs ru verkaufen .

öölcg '
s KS8tAIIMs .

2Lllein -Ausfehnnk
von

MilMttt KM - Ale .

'E"t

Das feinste englische , hohlgeschliffene
Silberstahl - Rasirmefier verkaufe mit Ga¬
rantie N Mk . 3,15 . Dasselbe nimmt den
stärksten Bart mit Leichtigkeit . Umtausch innerh .
8 Tagen gestattet. Elastischer Abzieher Mk . 2,1k .

B H . Meppen , Eisenhandlung, Roonstraße, Wilhelmshaven , und Filiale Markt¬
straße 44 .

k Vlxarrvi »
^

empfehle zum Weihnachtsfeste

mit 5 pOI . IlkrOrrtl .

2urü6kK686t2ts LtzstpürMtztzü,
zum Einkauf spreis e .

I ' reese ,
Roonstraße 7 .

Waschmaschinen ,
Wringmaschinen ,

Zeugrollen ,
Blättbretter ,

Glanzplätteisen ,
Kohleneisen ,
Waschbretter ,
Zeugleinen ,

Wäscheklammern
empfiehlt billigst

KL . N « KU«

Lager komM

fertiger Särge .
DK . popkvn .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süjß in Wilhelmshaven.



2. Seilage zu Ar. 298 drs „Wilhelmshaumn Tageblattes
".

Sonntaq , de« 20 . Dezember 1801 .
Verziehen .

Eine Weihnachtsgeschichte von G . Struder .

Unberechtigter Nachdruck verboten .
In einem eleganten Salon befinden sich zwei Personen , eine

trotz ihrer 45 — 50 Jahre immer noch hübsche Matrone und ein
etwa 80 Jahre alter stattlicher Herr mit sehr energischen Zügen
beisammen . Die elftere , welche in einem Lehnsessel sitzt , hat das
Zeitungsblatt , aus dem sie bis dahin gelesen , auf ihren Schooß
gelegt und folgt mit ängstlich bittender Miene ihrem erregt in dem
Zimmer auf - und abgehenden Gemahl .

„ Was ich einmal beschlossen habe , ändere ich nicht mehr » ,
sprach derselbe in rauhem Tone . Noch heute mache ich mein
Testament und vermache Alles , worüber ich dem Gesetze nach ver¬
fügen kann , fremden Leuten . Diese ungerathene Tochter , die dem
armseligen Hungerleider zu Liebe ihre Eltern verlassen konnte , soll
von mir nichts erhalten , als wozu ich gezwungen bin , keine Mark ,
keinen Pfennig mehr bekommt sie von mir . Es ist mir nur un¬
verständlich , daß Du , Emilie , mit einem Male die Partei der
Undankbaren , unter deren schändlicher Handlungsweise Du selbst
so schwer gelitten , ergreifen kannst und auch mich veranlassen willst ,
dem pflichtvergessenen Kinde zu verzeihen .

„Ach, Richard , ich habe so oft in letzter Zeit über die Ver¬
gangenheit nachgedacht und da kam es mir immer lebhafter zum
Bewußtsein , daß wir eigentlich doch zu hart gegen unser Kind ge¬
wesen sind . Bertha hätte sich ja wohl schließlich unserm Willen
gefügt und uns zu Liebe dem jungen Manne entsagt , aber daß
wir sie zwingen wollten , dem häßlichen und verlebten Bankier
Beer ihre Hand zu reichen , Richard , das war Unrecht , das war
mehr , als wir von ihr verlangen durften . "

„ Und wäre sie nicht etwa glücklich , wenn sie jetzt die Frau
des steinreichen Bankiers wäre und über Millionen verfügen könnte I"

brauste der alte Herr auf . „ So nagt sie in diesem Augenblicke
vielleicht am Hungertuche , während sie, wäre sie dem gutgemeinten
Rathe der Eltern gefolgt , in Equipagen fahren und von Jedem
wegen ihres Reichthums beneidet würde . Das Haus Beer und
Pariser muß ganz enorm reich sein , das merkt man aus ihren ge¬
summten Auftreten sofort heraus . "

„ Ja man spricht sehr viel von dem Luxus , welchen die beiden
Assoc'Ss entfalten , aber der Fall ist auch schon dagewesen , daß ein
derartiger Luxus den reichsten Mann ruinirt hat . Und wenn nun
Bertha die Frau eines Mannes geworden wäre , welcher sich durch
Verschwendung ruinirte , was dann ? "

„ Pah " , erwiderte er wegwerfend , „ das Haus Beer » . Pariser
gilt als eines der solidesten in der Stadt und die beiden Chefs
werden schon wissen , wie weit sie mit ihren Ausgaben gehen dürfen .
Ich selbst habe noch vorhin unser gesammtes bewegliches Kapital
bei denselben deponirt . "

„ Um des Himmels Willen , was hast Du gethan , Richard !"

rief die Frau erschreckt aus . „ Wenn die Firma Banquerott machte ,
besäßen wir nichts mehr als dieses Haus , von dessen Ertrage wir
schwerlich leben könnten . "

„ Sei ohne Sorge , Emilie, " erwiderte ihr Gatte in einem
Tone , der keineswegs mehr so sicher wie vorhin klang . „ Das Geld
wird nicht lange dort liegen bleiben , denn Du weißt ja , daß es
zum Ankäufe von Häusern , die mehr Zinsen Anträgen als die
Depots , verwendet werden soll . Und nun , mein liebes Kind, " fuhr
er herzlich fort , „ wollen wir die unangenehmen Gedanken bei Seite
lassen und uns lieber mit etwas Fröhlicherem beschäftigen . Heute
ist Weihnachtsabend , wie Du weißt ; kann ich Dir vielleicht mit
etwas eine rechte Freude bereiten ? "

„ Ich danke Dir , Richard, " entgegnete sie mit bewegter Stimme ,
„ Du bist auch heute noch immer der liebevolle Gatte , der Du

während unserer 26jährigen Ehe gewesen warst . Aber wie könnte

ich mich aufrichtig über etwas freuen , wo ich nicht weiß , wie es

unserm armen Kinde heute geht , das vielleicht im größten Elende

sich befindet , während wir uns alle Wohlgenüsse des Lebens ver¬

schaffen können ? Ach , Richard , ich habe ihm ja schon längst ver¬

ziehen , und wenn Du mir eine aufrichtige Freude bereiten willst ,
so verzeihe auch Du ihm , gieb mir die Hoffnung wieder , daß ich
mein Kind nochmals an meine Brust drücken darf . "

Flehend , mit Thränen in den Augen , hatte sie die Hände zu
ihm emporgestreckt , als sie sich jetzt aber erhob , um auf den Gatten

zuzugehen und ihre Bitte noch eindringlicher zu wiederholen , da

biß dieser unmuthig die Zähne aufeinander und verließ , ohne ein

Wort zu sagen , das Zimmer .
Die Frau aber sank in ihren Sessel zurück und bedeckte laut

schluchzend ihr Gesicht mit beiden Händen .
Frau Wülfing erwartete heute ihren Mann vergeblich zu der

regelmäßig um fünf Uhr stattfindenden Hauptmahlzeit . Sonst

pflegte er pünktlich aus die Minute sich einzustellen , heute aber

wurde es halb sechs , cs wurde sechs und es wurde halb sieben

Uhr und noch immer ließ der ihr wohlbekannte Tritt draußen sich
nicht vernehmen .

Sollte ihm am Ende ein Unglück zugestoßen sein ? Eine namen¬

lose Angst erfaßte sie und schon wollte sie ihr Kammermädchen

rufen , um mit diesem zu überlegen , was sie nunmehr thun sollte ,
als sie mit einem Male schwere und unsichere Tritte die Treppe

heraufkommen hörte .
Ihr Mann konnte es nicht sein, welcher da kam, denn der

trat trotz seiner 58 Jahre noch ebenso fest und energisch wie ein

Dreißiger auf , wer konnte es also wohl sein , der sie noch in dieser
Stunde besuchen wollte ? O Gott , wenn es am Ende Jemand

wäre , der ihr eine Unglücksbstschaft in Betreff ihres Mannes zu

überbringen hätte !
Sie wollte an die Thüre eilen , aber die Fuße versagten ihr

den Dienst , sie zitterte so , daß sie sich setzen mußte , und so er¬

wartete sie mit einem Gefühle der entsetzlichsten Angst das

Erscheinen des Boten .
Jetzt stand derselbe draußen vor der Thure , ohne vorheriges

Anklovfen wurde dieselbe geöffnet und herein trat nicht etwa ein

Fremder , sondern der von ihr so sehnsüchtig erwartete Gatte .

„ Gottlob , daß Du gekommen bist , lieber Richard, " jubelte sie

auf und sprang von ihrem Sitze empor , um gleich darauf erschrocken

stehen zu bleiben und hinzuzufügen : „ Aber Richard , wie siehst Du

aus , was ist Dir ? . Du bist ja blaß wie eine Leiche ! O Gott ,

so hat meine Ahnung mich doch nicht getäuscht . "

Statt aller Antwort ließ er sich wie gebrochen aus einen

Stuhl fallen und stöhnte laut und verzweifelt aus .

„ Richard , hast Du Dich verletzt oder was ist Dir sonst ? "

rief sie zitternd aus . „ Sprich doch wenigstens ein einziges Wort ,
wenn Du nicht willst , daß ich vor Angst noch wahnsinnig
werden soll !"

Jetzt erst kam einiges Leben in ihn . Er hob die völlig

glanzlosen Augen zu ihr empor und sagte in dumpfem Tone :

Wenn mir allein etwas passirt wäre , so hätte das absolut

nichts zu bedeuten gegenüber dem , was uns Beiden zugestoßen ist.
Es ist eine schreckliche Nachricht , welche ich Dir mitzutheilen habe
und doch mußt Du sie einmal hören , je eher dies aber geschieht,
desto besser ist es für uns Beide . So vernimm denn : Die Firma
Beer u . Pariser hat fallirt und wir haben unser ganzes Ver¬
mögen verloren , durch meine Unvorsichtigkeit ! Emilie , könnte ich
mit meinem Leben das Geld zurückerkaufen , ich würde es thum ,
um deinetwillen , denn der Gedanke , daß Du am Ende noch darben
sollst , zerreißt mir das Herz , er könnte mich zum Selbstmorde
treiben . Verzeihe mir Emilie , denn wer so unglücklich ist wie ich ,
der ist gestraft genug und der verdiente wohl Verzeihung , hätte
er auch noch Schwereres verbrochen als ich.

Auf 's tiefste erschüttert und von wilder Verzweiflung erfaßt
verbarg er nach diesem Geständnisse sein Gesicht in den Händen ,
da aber schlangen sich zwei Arme um seinen Hals und eine zärt¬
liche Stimme flüsterte ihn : in 's Ohr :

„ Du lieber , böser Mann , wie konntest Du mich nur so
furchtbar ängstigen ! Ich glaubte nicht anders , als daß Tu
vielleicht verwundet oder sonst schwer erkrankt seiest , und nun stellt
cs sich heraus , daß nur ein Verlust von Geld für uns eingetreten
ist . Das kann ich verschmerzen , aber wenn ick Dich hätte ver¬
lieren müssen , das hätte ich nicht überlebt . Lasse den Muth nicht
sinken , Richard . Noch haben wir unser Haus , und wenn wir das
verkaufen und uns bescheiden , wie es sich jetzt für uns geziemt ,
einrichten , so werden wir schließlich noch immer bestehen können ,
zumal da ich , wie Du ja wißt , noch Einiges zu erben haben
werde . "

„ Mein treues , braves Weib "
, entgegnete Richard in mächtiger

Bewegung . Er zog sie an sich und wortlos hielten sich Beide eine

lange Weile umschlungen .
Dann mußte er die Einzelheiten des unglücklichen Ereignisses

erzählen . Als er diesen Nachmittag nach der Unterredung mit
seiner Frau das Haus verließ , begegnete ihm ein guter Bekannter ,
der Oberst a . D . von Schwentheim . Dieser hatte ihm gesprächs¬
weise mitgetheilt , daß ihm allerlei bedenkliche Gerüchte über die Firma
Beer u . Pariser zu Ohren gekommen seien und hatte ihm unter
Anderem auch den Namen eines anderen Herrn mitgetheilt , der ,
beängstigt durch diese Gerüchte , sich vorhin nach jenem Bankhause
begeben hätte , um sein Depot zurückzuziehen . Diesen Herren suchte
nun Wülfing auf , und als er denselben nicht zu Hause antraf ,
schlug er direkt den Weg nach dem Geschäftslokale der beiden
Bankiers ein .

Die Menschenmenge , welche sich dort vor der Thüre ange¬
sammelt hatte und die Anwesenheit der beiden Schutzleute , welche
das Haus bewachten , riefen ein Gefühl beklemmender Angst in ihm
hervor , was er aber bald nachher von einem aus der Wohnung
kommenden richterlichen Beamten erfuhr , war so schrecklich , daß er
alle seine Energie zusammenraffen mußte , um nicht auf dem Flecke
zusammenzubrechen . Der Bankier Beer hätte diesen Mittag unter

Mitnahme alles noch vorhandenen baaren Geldes die Flucht er¬
griffen und sein Kompagnon sich kurz nachher in dem Geschäfts¬
lokale erschossen. Obwohl natürlich eine genaue Bilanz noch nicht
fertiggestellt sei , habe man doch gewichtige Gründe für die An¬
nahme , daß das Defizit sich auf mehrere Millionen belaufen werde .
Eine Menge kleiner Leute seien vollständig ruinirt , während viele
andere Personen , darunter nicht wenige aus den höchsten Kreisen
der Aristokratie , ganz bedeutende Summen bei dem Bankerotte
einbüßten .

„ Ich hatte genug gehört "
, schloß Wülfing den Bericht , „ und

entfernte mich von der Unglücksstätte . Verzweifelt , wie ein Sinn¬
loser , durchlief ich die Straßen , ich dachte daran , mir das Leben

zu nehmen , aber die Liebe zu Dir hielt mich von diesem Schritte
zurück , und endlich schlug ich mechanisch den Weg nach unserer
Wohnung ein . Eine rechte Freude hatte ich Dir heute für den
Weihnachtsabend bereiten wollen , und diese Freude besteht nun in
der Mittheilung , daß Du durch mich zu einer armen Frau ge¬
worden bist . "

Ein unterdrücktes Schluchzen erschütterte seinen kräftigen
Körper , aber wiederum legten sich zwei Arme zärtlich um seinen
Nacken.

„ Eine Wcihnachtsfreude hast Du mir bereits dadurch bereitet ,
daß Du Dich mir erhalten hast , eine noch größere aber würdest
Du mir machen , wenn Du mir gewähren wolltest , um was ich
Dich diesen Mittag gebeten habe . Verzeihe unserer armen Bertha ,
Rich ^ d ! Dann wird dieser Weihnachtsabend , welcher Dich zu mir
zurückgeführt hat und der mir die Hoffnung wiedergiebt , auch
unser Kind noch einmal zu umarmen , der schönste meines Lebens
werden . "

„ Ich verzeihe ihr , Emilie "
, entgegnete Wülfing , indem er die

Frau gerührt auf die Stirn küßte , „ von ganzem Herzen will ich
Bertha verzeihen . Wie könnte ich auch anders , da Du durch Deine
unendliche Güte und Nachsicht mir ein so erhebendes Beispiel im
Verzeihen gegeben hast , und dann , was wäre aus Bertha geworden ,
wenn sie meinem Wunsche gemäß den durchgebrannten Hallunken
Beer geheirathet hätte ? Emilie , Ich fühle mich mit einem Male
unendlich gestärkt und erleichtert , essen kann ich zwar nichts , aber
unfern üblichen Weihnachtspunsch wollen wir uns heute doch nicht
entgehen lassen . "

Frau Wülfing hatte soeben das dampfende Getränk in die
Gläser gefüllt , als das Kammermädchen eintrat und meldete , daß
eine Dame die Herrschaften dringend zu sprechen wünsche .

„ Sagen Sie , daß wir heute keine Besuche empfangen "
, ver¬

setzte Wülfing unwirsch , aber schon drängte sich eine weibliche Ge¬
stalt , an jeder Hand einen kleinen Knaben führend , in 's Zimmer ,
und gleich darauf warf sich dieselbe unter dem Ausrufe : „ verzeiht
mir , was ich gethan "

, zu den Füßen der Eltern .
„ Bertha , mein Kind !" schrie Frau Wülfing auf .
Sie hob die Knieende zu sich empor und herzte und küßte

ie leidenschaftlich , und als endlich Bertha sich von ihr freigemacht
satte , um auch von dem Vater den Versöhnungskuß zu erhalten ,
nahm sie die beiden Enkel auf ihren Schooß und drückte dieselben
unter Thränen der Seligkeit an ihr Herz .

„ Aber Bertha , wo ist denn Tein Mann ? " frug Wülfing mit
einem Male . „ Wir hörten damals , daß Ihr nach Amerika ge¬
gangen wäret und nun kommst Du allein mit den Kindern hierher
zurück ! Ich will doch nicht hoffen , daß Deinem Manne ein Un¬

glück zugestoßen ist . "

„ Nein , Papa " , erwiederte Bertha mit einem glücklichen Lächeln ,
„ mein Mann ist vollkommen wohl und gesund und befindet sich
ebenfalls in dieser Stadt . Er wollte nicht mit mir kommen , ehe
er die Gewißheit hätte , daß er von Ench freundlich ausgenommen
werden würde , nun aber , wo Ihr mir Eure Liebe wiederum ge-

chenkt habt , kann ich Euch auch erzählen , wie es uns drüben er¬

gangen ilt . Als wir in Amerika ankamen , wandte sich Karl au
einen reichen Fabrikanten Namens Löhrmann , den er bat , ihm eine

Stelle als Commis zu geben . Zum beiderseitigen Erstaunen ent¬

deckten sie bei der ersten persönlichen Zusammenkunft , daß Beide

ziemlich nahe mit einander verwandt waren , und nun war das

Glück meines Mannes gemacht . Schon nach zwei Jahren wurde

er erster Prokurist mit einem sehr bedeutenden Gehalte , als aber

Herr Löhrmann vor anderthalb Jahren plötzlich an einem Herz¬

schlage verstarb , stellte es sich heraus , daß der alte Junggeselle
meinen Mann zum alleinigen Erben eingesetzt hatte . Wir waren
mit einem Male sehr reich , selbst nach amerikanischen Begriffen ,
geworden , und nun faßten wir den Entschluß , nach der Heimath

zurückzukehren , woselbst Karl seiner innersten Neigung folgen und

sich ganz der Landwirthschaft widmen sollte . Bereits drei

Wochen sind wir hier und inzwischen ist der Ankauf eines großen ,
etwa fünf Stunden von der Hauptstadt entfernten Rittergutes per¬

fekt geworden . Schon diesen Morgen erfaßte mich ein unwider¬

stehliches Verlangen , Euch zu besuchen und mich zu Euren Füßen

zu werfen , aber Karl meinte , es wäre besser, wenn ich eine be¬

sonders günstige Gelegenheit zur Herbeiführung einer Versöhnung
abwartete und ich fügte mich wie immer seiner besseren Einsicht .

Diesen Nachmittag nun kam Karl zurück in das Hotel , in welchem
wir wohnen , und erzählte mir aufgeregt , er hätte gehört , daß
Beer u . Pariser Bankerott gemacht und daß Papa hierbei eine be¬

deutende Summe , vermuthlich den größten Theil seines Vermögens ,
verloren hätte .

„ Jetzt gehe zu ihnen, " sprach er zu mir , „ denn jetzt werden

Deine Eltern in einer weichen und versöhnlichen Stimmung sein ,

sollten sie aber vielleicht über den Verlust ihres Vermögens jammern
und klagen , so bemerke Ihnen , daß Du reich genug wärest , um

ihnen denselben ersetzen zu können , und daß , wenn sie mit uns und

ihren Enkelchen den Rest ihres Lebens draußen auf unserm Gute
in der freien und frischen Gottesnatur verbringen wollen , sie uns

hezlichst willkommen sein sollen . "

„ Das ist der Auftrag meines Mannes an Euch, " schloß

Bertha mit einem Lächeln , unter dem sie vergeblich ihre eigene

Bewegung zu verbergen suchte, „ und nun , liebe Eltern , bitte ich
um Euern Bescheid . "

„ Die Antwort muß das Haupt der Familie , unser Papa , Dir

ertheilen, " sprach Frau Wülfing mit einer vor Rührung zitternden
Stimme und mit einem bittenden Blicke auf ihren Gemahl , der

aber schlang seine Arme um Weib und Kind und erwiderte in be¬

wegtem Tone :
„ Gerne nehme ich den Vorschlag Deines Mannes an , meine

Bertha , um so lieber , als das fernere Leben in einer Stadt mir

verhaßt ist , wo die Menschen so schlecht und verdorben sind . Ja ,
wir wollen hinaus in die freie Natur , um noch recht viele glück¬

liche Tage miteinander zu verleben , und verziehen und vergessen
sei sür immer , was wir uns vielleicht gegenseitig vorzuwersen gehabt

hätten . Nun aber muß einer der Dienstboten fort , um auch Deinen

wackeren Mann zur Stelle zu rufen , und dann wollen wir einen

Weihnachtsabend feiern , so schön und so glücklich, wie er den wunder¬

baren Wandlungen des heutigen Tages angemessen ist. "

vermischt er .
Berlin . Bei Weißensee wurde die mit Blut besudelte und

Spuren eines scheußlichen Verbrechens aufweisende Leiche eines

9jährigen Mädchens an einem Baume hängend aufgefunden .
— Eine 25 Personen zählende amerikanische Zirkusgesellschaft

ist auf der Reise an der südamerikanischen Küste während des

kürzlichen Orkans ertrunken .

LitterarischeS .
— Ein eigenartiges , sehr beachtenswerthes Blatt ist di«

„ Berliner Gerichts -Zeitung "
, im 40 . Jahrgang erscheinend, di« neben ihrem

sür Jedermann unentbehrlichen belehrenden Jnbalt auch wegen ihres unter¬

haltenden Theiles sich großer Beliebtheit in den Familien ersreut . „Ueber Land
und Meer "

, die bekannte , weit verbreitete Mustrirte Zeitschrist , sagt über diese
Zeisung in der ersten Nummer ihres neuen Jahrgangs in einer Bettachtung
über die Berliner Zeitungen : „Von !hervorragenden Berliner Blättern wäre

noch ein dreimal wöchentlich erscheinendes anzusühren , nämlich die „ Gerichts -

Z ituag "
, welche seit einer langen Reihe von Jahren besteht Sie ist nicht nur

in Berlin , findern auch in der Provinz sehr gut eingesührt und so geschickt
redigirt , La" e neben den täglich erscheinenden Berliner Blättern sehr wohl be¬

stehen kann , edEin Probe -Abonnement aus di« „Berliner Gerichts -Zeitung " ,
welche bei jister Post - Anstalt für 2 Mk . SO Ps . vierteljährlich bestellt
werden kann , n in Anbetracht der Nützlichkeit des belehrenden wie der Reich¬

haltigkeit des ueterhalienden TheileS des Blattes bei dem geringen Abonne -

ments -PreiS Jedermann angelegentlichst zu empfehlen .

Prets - Räthsel .
(Magisches Quadrat .)

1 2 3 4

5 6 7 8

9 10 11 12

13 14 15

'

s

!

Die Zahlen sind so zu ordnen , daß jede Reihe , sowohl von oben nach
unten als von links nach rechts gezählt , immer die gleiche Summe von 34

ergiebt.
Auflösung des Preis -RSthsels iu Nr . SOS :

Reichthum macht das Herz schneller hart , als kochendes Wasser ein St .
Es gingen 39 richtige Lösungen ein . Die Prämie erhielt A . Günther .

Sehcrch - Gckc .

Problem Nr . 70 .
Von E . G . K . Balle in Spezzia .

Schwarz .

sbvckskrrtt
Weiß .

Mat in zwei Zügen .
(ö-s-5



Bekanntmachung
Die Anfertigung von Tuch¬

mützen uns weißen Mütze », w
wie o -e Helst - i! nun des Anstrichs
von Kleidersäcken für den Zeit¬
raum vom 1 . April 1883 bis
AI . März 1885 soll vertragsmäßig
vergeben werden .

Unternehmer wollen Angebote bis
zum

Sonnabend,
den 9. Januar 1892,
Vormittags 10 Uhr,

versiegelt und mit der Aufschrift :
Angebot zur Anfertigung von
Mützen , vezw Angebot zur
Herstellung des Anstrichs von
Kleidersäcken

hierher einreichen .
Die Lieferungsbedingungen können

im di Zeitigen Werkstaitsgebäude , Zimmer
des den Betrieb leitenden Ober - Zahl¬
meisters . werktäglich in der Zeit von
9 bis 12 Uhr Vormittags und 3 bis
6 Uhr Nachmittags eingesehen werden .

Wilhelmshaven , den 18 . Dez . 1891 .

Kaiserliches Bekleidungsamt
der Marinestation der Nordsee.

Gesunden:
1 Trauring , gez . H . Müller 21 . ./7

1891 — 1 goldener Ring mit weißem
Stein , gez. Pedersen und G . S . T .
— 1 Dienstauszeichiuing 3 . Clässe —
1 silberne Ankeruhr Nr . 4593 mil
Nickelkette und 2 bunten Steinen als
Verlogne — mehrere Portemonnaies
mit Inhalt — 1 schw . Pelzkragen —
1 Handstock — 1 gold . Ohrring mir
schw . Stein — ca . 3 Meter blaues
Tuch — 1 Geldbörse mit Inhalt und
1 schw . Regenschirm .

Die Eigenthümer Vorgen . Sachen
wollen ihre Ansprüche binnen 3 Mo¬
naten in dem diesseitigen Polizeibüreau
geltend machen .

Wilhelmshaven , 17 . Dezbr . 1891 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Aufenthalts - Ermittelung.
Um Mmhetlung des gegenwärtigen

Aufenthaltes : 1 . des Dienstmädchens
Else Endelmann , früher in Neu¬
bremen , Grenzstr . Nr . 3 wohnhaft ;
2 . des Arbeiters Johann Fra uzen
Faß , am 7 . März 1863 in Schor¬
tens geboren wird ersucht .

Wilhelmshaven , 17 . Dez . 1891 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Va8 T ? 088tz 8e1m1l ^ Mrtzü - 0tz8odaft

von

Hsn lödds , Nsudrsinsn
empfiehlt sehr schöne und dauerhaft gearbeitete

Amm-,
^

- mul " " " ^
zu fabelhaft billigen Preisen .

Auch sind Filzschuhe und damtoffeln in allen möglichen Sorten
in großer Auswahl vorräthig . Mache noch besonders , als passendes
Weihnachtsgeschenk , auf meine hocheleganten Damen -Sammetpantoffeln
mit Seidenstickerei zu dem billigen Preise von 1 Mk . 75 Pf . aufmerksam .

Lioräurek keekre teil mied meiiis
^

.

^ 211

empkekleii .
Laum -

VSIÄSI -
UIIAKII,

p - pM - Ml !
IE - !

Kalter, soivie Oolä-
unä unä Buntpapier in

^usivakl vor-
rätkiA.

Luokbiwäor rrnä Oalantorisarbsitor, !211

llhreu, Gold- u . Astberwaareu.

Uhrmacher ,
12 Nerrestratze 12 .

Liefere wie allgemein bekannt gute Maars
za äußerst billigen Preisen -

P15 asfsv M - mMW

Sonntag , den 20 . Dezember 1891 :

Kro 88 ölsnrmu 8 ilc ,
ausgeführt von

der Marine -Kapelle
Streichmusik uu» MNitSrmustk.

Anfang 4 Uhr . Entree 30 Pf . , wofür Getränke .
Es ladet sreundlichst ein

Albert Thomas.

GksllMs -Eiilpfchluiig.
Einem geschätzten hiesigen wie auswärtigen Publikum die er¬

gebene Nachricht , daß ich in dem von mir angekauften Hause , früher
L. Euling , die

Kkstlmraiilm niul HltianklmriMaft
sowie EolonialwaarenlulMnng

in unveränderter Weise fortsetzen werde .
Durch aufmerksame Bedienung , Verabreichung guter Getränke

und Maaren zu mäßigen Preisen , werde ich mich bemühen , alle mich
mit ihrem Besuch Beehrenden zufrieden zu stellen .

Ergebenst

Vanterstrahe (>.
SN

- -

Bekanntmachung .
Alle Diejenigen , welche auf den Kirch¬

höfen zu Heppens im Verfall befindliche
Gräber besitzen, fordert der Unterzeich¬
nete hierdurch , unter Hinweis auf Art .
7 des Ges . v . 16 . Dez . 1864 , ergebenst
auf , dafür zu sorgen , daß dieselben bis
zum 15 . Febr . 1892 ordnungsmäßig
in Stand gesetzt werden , widrigenfalls
solches , auf Kosten der Besitzer , vom
Kirchenrathe geschehen wird .

Heppens , den 19 . Dez . 189 l .
Der Kirchenrath .

Holtermann .
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o

Wegen vorgerückter Saison

8 sehr billig 8
ö werden sämmtllckcDamenmäntel , h

Paletots , Jaquets , Capes , ^
X Räder ,Regenmäntel , Kinder -X
V Mäntel , neue , moderne , gute u . V
n geschmackvolle Sachen , aukverkanfr . n
6 Kkösstsr 8 >iöl: is>- l!i>lif .-8lll!liM h
ö HZ « 1 LUN GskiLkx ü

NM . PHtlipson Nächst , Bismarckftr . 12 . g
Ooooo oooooooh

II
ü

Passend geschnitten für jede Figur ,
Verarbeitung und Stoffe sehr gut :
ms schönem Buckskin 14 — 29 Mk . ,

„ gutem Cheviot 18 — 36 „
„ eins . Kammgarn 21 — 30 „
„ ff. echtKammgarn 32 — 48 „
„ do . hocheleg . extra bis 68 „

Buckskinhosen , einz . , 3i/z — 10 „
Kammg .-Hosen,einz . , 8 — lO '/z „

Knaben -Anzüge und Paletots .
Enorme Auswahl ! Billige Preise !

Kkü88ie8 8pev!s!- l!lmf.-ks8lrkgst

M .PHMpson Nächst , Bismnickstr . 12 .

HD Roonstraße 96 .
R Iurveliev , Gold - ri . Silbevavbeitev

^ empfiehlt zum Weihnachtsfeste sein großes Lager in

§ Gold -, Silber - und
« versilberten Ivaaren

sowie sein mit allen Neuheiten cmsgestattetes Lager in

M VÄrklsvr »

M NL » Ä vlplltSHtvIL

Da ich Fachmann bin , halte ich mich zur Anfertigung 4 »
d aller in mein Fach schlagenden Arbeiten von den einfachsten bis ^

^ zu den feinsten Artikeln zu billigsten Preisen bestens empfohlen . ^
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-HI10 PostolluNASQ Lllk

6t6 .
rvoräon sofort sur ^ uskükrrmA Aokruokt rmä ditto

rmr Kofi . L,rrftrÜKS .

LikiAsto Broiss . ltoiostv BsrstolluQA .

Luodäruodoroi äos „Is ^oblatts"

veisrvÄvdigl
31/2 Meter echt blauer , rein

wollener Cheviot zu einem voll¬
ständigem Anzug für

12 Mark
bei H . A . Kickler , Roonstraße 103 .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine schöne

Etagenwohnnng
mit Wasserleitung .
Gebe . Gehrels , Banterstr. Nr . 10.

Eine neue

Singer -
Nähmaschine

habe ich billig zu verkaufen .
Heppens , den 18 . Dez . 1891 .

H . Reiirevs .

Zu vermiethen
zum 1 . Feor . eine 3räumige

Unterwohnung
Tonndeich , Schmidistraffe Nr . 4 .

No L' cicl 6 iiDKOtLSr l ^lozrä .
k ' OLt - Iioci 8ctine116aNLpier

vvri
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Heute Sonntag :

GroßeTanzmufik
Anfang 4 Zlyr.

Zu zahlreichem Besuch ladet ein

Lothringen.
^

1 1 11 » 1 1 1111

* Verlobungs-Ringe
halte Hn allen Größen u . verschiedener Stärke stets vorräthig .
Extra -Anfertigung nach besonderen Angaben auf Wunsch sofort . »H»

« Einkauf unö Umtausch vo > altem Gold u Silber . L* r . SÄttuvr , !
Juwelier , Gold - und Silderarbeiler , I

Roonstratze Nr . 96 .

Empfehle den geehrten Herrschaften von Wilhelmshaven und
Umgegend mein großes

LorviuLdsl - I -asor
bestehend in Stühlen aller Art , Blumentischen , Blumenständern ,
Wäschekörben , Reisekörben , sowie sonstigen feinen Korbwaaren in
großer Auswahl zu soliden Preisen .

Grenz - und Bremerstraßen -Ecke .

Eleganter
Sitz . GM Ausmhl V «-

Sitz .

Herreu - u. Knabengarderove
in guter Arbeit auffallend billig .

Lager von neuesten Paletotstoffen , Eskimos , Tuchen ,Buckskins , Kammgarn , Cheviots re.
Anfertigung nach Maaß schnell. "MW

Zuschneider der Berliner Schneider -Akademie .

Wiielmlirnön. ÜILA 'O klonet«
'. 88.

Redaktion Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven.



3. Seilage zu U. 298 des „Wilhelmshavener Tageblattes
".

Sonntag , den 20 . Dezember 1801 .

Deutsches Reich .
Berlin , 16 . Dez . Die „ Nordd . Mg . Ztg . " schreibt : Die

durch mehrere Mütter gegangene Nachricht , der Kaiser werde sich
zum Frühjahr nach Bukarest begeben , entbehrt jeder Begründung .

Berlin , 17 . Dez . Die Commission für das bürgerliche
Gesetzbuch faßte heute mit 14 gegen 9 Stimmen den wichtigen
Beschluß , daß die Frage : Privatrechtsfähigkeit ( sogen , „ jurististische
Persönlichkeit " ) der Vereine durch das bürgerliche Gesetzbuch be¬
antwortet werden müsse . Die zur Beantwortung dieser Frage in
den letzten Wochen gefaßten Beschlüsse sind somit nunmehr end -
giltig von der Commission in den Entwurf des bürgerlichen Ge¬
setzbuchs ausgenommen . Bei diesen Beschlüssen ist das sächsische
System zu Grunde gelegt ; der Verein erlangt also volle Privat¬
rechtsfähigkeit dadurch , daß er sich in ein beim Amtsgericht zu
führendes Register eintragen läßt . Er hat das Recht , Eintragung
zu verlangen ; nur bei politischen , socialpolitischen und religiösen
Vereinen kann die Verwaltungsbehörde nach ihrem freien Ermessen ,
Einspruch gegen die Eintragung erheben . Auf Erwerbsvereine
findet dieses System keine Anwendung ; für sie verbleibt es bei
den betreffenden Specialgesetzen (Handelsgesetzbuch , Genossenschasts -
gesetz u . s. w .) . Denjenigen Vereinen , welche nicht schon kraft
dieser Specialgesetze oder auf Grund der Eintragung in das Re¬
gister Privatrechtsfähigkeit haben , kann letzterer von der Staats¬
gewalt verliehen werden . Die ganze Regelung bezieht sich auf die
Privatvereine , nicht auf die Körperschaften des öffentlichen Rechts .

— In Reichstagskreisen spricht man davon , daß man guten
Grund zu der Annahme habe , Schweden und Norwegen werde
einen engeren Anschluß , als er bisher besteht , an das jetzige System
der deutschen Handelspolitik anstreben .

— Der preußische Landtag wird , wie heute im Reichstage
verlautete , zum 12 . oder 13 . Januar einberufen werden .

Berlin , 17 . Dez . Die Meldung der „Kreuzztg . " ist richtig ,
daß die Berliner Handelsgesellschaft mit der Eisenbahn Kursk -Kiew
unterhandelt hat über einen bedeutenden Vorschuß auf Prioritäts -
Actien , welche die genannte russische Eisenbahn zunächst in Pfand
geben will , um sie später durch die Berliner Handelsgesellschaft
auf den deutschen Markt bringen zu lassen . Diese Prioritäts -
Actien sollen , was sehr bemerkenswerth ist und bisher nur bei
den russischen Staatsanleihen der Fall war , in Gold verzinslich
sein . Der Abschluß dieses Geschäfts dürfte indeß noch nicht erfolgt
sein . Dem ungeachtet erheischt die Thatsache die volle Aufmerk¬
samkeit der deutschen Presse . Das Verhältniß der russischen Eisen¬
bahnen zur dortigen Regierung ist bekannt genug , um außer
Zweifel zu stellen , daß es sich hier um eine versteckte Staatsanleihe
handelt . Der Gedanke bei dem Geschäft ist offenbar der , daß
Rußland , durch seinen Nothstand ohnehin genöthigt , in der nächsten
Zeit eine freundliche Mene gegen Deutschland aufzuziehen , dahin
gelangen könne , durch die allgemeinen Friedensversicherungen den
deutschen Markt willig zur Aufnahme russischer Papiere zu machen ,
zumal wenn diese Papiere nicht als Staatspapiere eingeführt werden .
Das Gerücht , die Reichsregierung sehe das Geschäft nicht ungern ,
ist auch diesmal eine zum Einfang des Publikums erdichtete dreiste
Erfindung . Um so mehr sollte jedes patriotische Blatt das deutsche
Publikum vor jeder Betheiligung an solchen Geschäften , wenn sie
auch einstweilen hinausgeschoben wird , auf das Eindringlichste
warnen . Es handelt sich darum , das deutsche Geld einer Macht
in die Hände zu spielen , die , während Millionen ihrer Unter -

thanen hungern , keinen Augenblick aufhört , die Kriegsrüstung gegen
Deutschland zu verstärken , und die , wenn sie eines Tages eine

Unterscheidung zwischen ihren Gläubigern zu machen genöthigt
sein sollte , den deutschen Gläubiger gewiß nicht bevorzugen wird .
Denn das ist auch der Vortheil einer Anleihe , die nicht als

Staatsanleihe aufgelegt wird , daß die Privatgesellschaft , welche
angeblich das Geschäft macht , ihren Credit leichter preisgeben kann ,
als der Staat .

:Berlin , 18 . Dez . Wegen Beleidigung des Ersten Staats¬

anwalts Woytasch , früher zu Kiel , jetzt in Berlin , und des Gc -

richMssessors Dr . Mehlis zu Erfurt hatte sich gestern der Re¬
dakteur Lrdebour vor der 1 . Strafkammer hiesigen Landgerichts I .

zu verantworten . Der Gerichtshof verurtheilte den Angeklagten

zu einem Monat Gefängniß .
— Die Medicinalabtheilung des Kriegsministeriums hat sich

nach Wien gewandt mit dem Ersuchen , um authentische Mittheil -

upgen über den bekannten Vortrag Billroths , der in weiten Kreisen

Aufsehen erregt und mehrfach die Befürchtung wachgerufen hat ,
daß die Ausbildung des Sanitätswesens nicht gleichen Schritt ge¬
halten mit der Vermehrung der Heeresmassen und gewaltigen

Entwickelung der Schußwaffen . Die preußische Militär - Sanitäts -

verwattung , Hie z . Z . unter der umsichtigen Leitung des General¬

stabsarztes Dr . v . Coler steht , hält für Deutschland derartige Be¬

fürchtungen für hinfällig ; sie stützt sich dabei auf die gewaltigen
Vervollkommnungen , die gerade das deutsche Kriegssamtätswesen

seit dem Jahre 1870/71 und namentlich seit Erlaß der Kciegs -

sanitätsordnung vom 10 . Januar 1878 erfahren hat .
— Finanzminkster Dr . Miguel erhält , wie man der „ Voss .

Ztg . " aus Frankfurt a . M - schreibt , als Weihnachtsgabe das

Silbergvschenk , welches aus den Beträgen beschafft worden ist , die

bei seinem Abgänge als Ober -Bürgermeister von der Einwohner¬

schaft gespendet würden , um ihm ein Andenken an Frankfurt mit¬

zugeben . Es besteht aus einem , in großem Stil gehaltenen sil¬
bernen Tafelschmuck , und zwar einer großen Schale für Blumen

mit reickem figürlichen Schmuck und zwei zugehörigen , von Hermen

getragenen Leuchtern . Der Entwurf ist nach den Zeichnungen
von Prof . Luthmer und Architekt Linnemann , von Prof . Widc -

mann , Lehrer an der Frankfurter Kunstgewerbeschule , gemacht .

Berlin 17 . Dez . Vor einigen Tageu ist hier der bekannte

Journalist Franz Liepmann gestorben . Liepmann war ursprüng¬

lich Amtsrichter , wandte sich aber später der Journalistik zu .

Als Chefredakteur der „ Tribüne " stand er mit an der Spitze der

secessionistischen Bewegung , zog sich jedoch aus dem politischen
Leben zurück , als die „ Tribüne " einging . Mit Liepmann ist

einer der begabtesten Journalisten aus dem Leben geschieden.

Brandenburg a . H -, 17 . Dez . Bei der Stadtverord -

neten -Stichwcrhl der dritten Abtheilung siegten die liberalen über

die Soctaldemokraten . In allen drei Abthellungen sind nunmehr
die Candidaten des liberalen Vereins gewählt worden .

München , 18 . Dez . Gestern Vormittag brach in den

Artilleriewerkstätten Feuer aus , das die Lackirabtheilung vollständig

einäscherte . .
Neuburg a . D . , 14 . Dez . Der Premierlteutenant a . D .

August Gemming wurde wegen Beleidigung des Kommandeurs des

11 . Infanterie -Regiments Oberst Arneth in Regensburg , zu 150

Mark Geldstrafe verurtheilt . Premierlieutenaut Gemming hatte ,
wie die Münchener Neuesten Nachrichten berichten , aus Anlaß des

Ständchens , das die Kapelle des 11 . Infanterie -Regiments Sr .

Durchl . dem Fürsten Bismarck in Kissingen brachte , und wegen

der angeblichen Maßregelung des Musikmeisters Wenzel dem
Obersten Arneth einen beleidigenden Brief geschrieben .

Minden , 17 . Dez . Der Anschluß sämmtlicher Kasernen
an die Wasserleitung ist nunmehr fertig gestellt . Die Unter¬
suchung hat , laut der Mind . Ztg . , die vollständige Ungenießbarkeit
des Trinkwassers der Kasernenbrunnen ergeben , und die An¬
weisung , den Gebrauch desselben einzustellen , ist telegraphisch von
Berlin gekommen . Das Wasser enthält Schwefel und Ammoniak
und dürfte deshalb nicht allein für Menschen , sondern auch für
das Vieh ungenießbar sein . Bei der Lage der einzelnen Brunnen
in der Nähe der Latrinen und schlecht gesicherter Kanäle ist dies
Ergebniß nicht überraschend . Augenblicklich liegen in den Zelt¬
baracken noch etwa 100 Typhuskranke . Diejenigen , die sich in
der Besserung befinden , werden , sobald sie transportfähig sind ,
in das Garnisonlazareth nach Wesel überführt werden . Die ge -
sammte hiesige Artillerieabtheilung ist inzwischen nach Friedrichs¬
feld bei Wesel verlegt . Bis jetzt sind 5 Mann von derselben an
Typhus gestorben .

De « tsche rReich - t « g.
Berlin , 17 . Dez . Der Reichstag führte heute die zweite

Lesung der Handelsverträge zu Ende . Die Verträge mit Belgien
und Italien , sowie das Viehseuchenabkommen mit Oesterreich riefen
nur kurze Debatten hervor . Die Hauptsache war die Frage der
Refactien im österreichischen Verträge . Graf Kanitz und v . Kar -
dorff befürchteten , daß das Unwesen der geheimen Refaktien nicht
ausgerottet werden könne , während die Abgg . Schräder und Mil¬
ler glaubten , daß das Möglichste auf diesem Gebiete erreicht sei .
Die Abgg . v . Kardorff und v . Masssw erklärten schließlich im
Namen drr Gegner der Verträge , daß sie dem Wunsche der Ver¬
bündeten Regierungen und der Mehrheit des Reichstages , die Ver¬
träge noch vor dem Feste zum Abschluß zu bringen , nunmehr kei¬
nen Widerstand entgegensetzen wollten .

A « s l a « d.
Wien , 17 . Dezember . Abgeordnetenhaus . Finanzminister

Dr . Steinbach bezeichnete die Ziffern in der gestrigen Rede des
Abgeordneten Gregr über die angebliche Steuerausbeutung Böh¬
mens , Mährens und Schlesiens durch den Staat als von seltener
Unrichtigkeit . Ein Blick in das gesegnete Böhmen genüge , um sich
von der Unwahrheit der Redensarten „ ausgepreßte Citrone " ,
„ Vampyrarmen "

, „ babylonifcher Gesangenfchaft " zu überzeugen .
Das agricole Musterland Böhmen mit seiner reichen Industrie sei
wohl kein Objekt des Mitleids . (Große Heiterkeit und Beifall .)
Der Minister schließt sich im Namen der Regierung auf das ent¬
schiedenste dem gestern durch den Prinzen Schwarzenberg kundge¬
gebenen Ausdrucke der Entrüstung über die Beleidigung der
patriotischen , dynastischen und österreichischen Gefühle au . Die
Regierung nehme das böhmische Volk gegen die Beleidigung durch
Gregr in Schutz . (Großer Beifall .) Palacky erklärte , Oesterreich
müßte für die österreichischen Slaven erfunden werden , wenn es
nicht bestände . (Beifall .) Gregr habe dem böhmischen Volk keinen
Dienst geleistet , letztens schulde ihm (Gregr ) keinen Dank . (Lauter
Beifall , große , anhaltende Bewegung .)

Wien , 17 . Dez . In der heutigen Sitzung des Handels¬
vertrags -Ausschusses äußerte sich der Abg . Lupul dahin , daß die
durch die vorliegenden Handelsverträge gebotenen Bortheile die
Nachtheile überwögen . Mit großer Freude begrüßte er aber be¬
sonders die Erklärung des Handelsministers , mit den Balkanstaaten
zwecks Erneuerung der Handelsbeziehungen in Verhandlung treten
zu wollen . Fürst Lichtenstein erklärte , da Deutschland sich das
Recht Vorbehalten habe , die gleichen Zollsätze auch anderen Staaten
zu gewähren , so seien die aus den gegenwärtigen Handelsverträgen
sich für die Landwirthschaft Oesterreichs ergebenden Vortheile mit

Mückficht auf die Seitens Deutschlands in Amerika und Rußland
zu erwartenden Zollbegünstigungen nur vorübergehende . Dagegen
sei die voraussichtliche Schädigung des Gewerbes und der Industrie
eine dauernde . Aus diesen Gründen und weil die Handelsverträge
auch die Durchführung der sozialen Reformen behindern würden ,
müsse er sich Namens seiner Parteigenossen gegen die Annahme
der Handelsverträge aussprechen .

Pest , 17 . Dez . Der rumänische Generalkonsul Alexander
Ghika ist plötzlich seines Postens enthoben worden . Er befand
sich in finanziellen Verlegenheiten und soll Schulden gemacht
haben . Seine beiden Brüder , die Gesandtenposten in Berlin und
Wien bekleiden , bemühen sich um eine Einigung mit den Gläubigern .

Pest , 18 . Dez . Bei der Jnterpellationsbeantwortung durch
den Honvedminister Fejervary in der Angelegenheit des Verbots
des Militärblattes entstand zwischen Baron Fejervary und dem
Abgeordneten Ugron ein Wortwechsel , wobei Elfterer von Maul -
heldenthaten Ugrons sprach . Ugron erklärte darauf in offener
Sitzung , daß er dem Minimster oft genug Gelegenheit gegeben habe ,
sein Heldenthum auf die Probe zu stellen ; es sei nicht seine Schuld ,
wenn Fejervary dies nicht gethan habe . Der Minister schickte in
Folge dessen Ugron seine Zeugen .

Bern , 18 . Dez . Der Bundesrath hat eine Untersuchung
über die Handelsbeziehungen der Schweiz mit Frankreich veran¬
staltet . In Bundesrathskreiscn verlautet , die Schweiz könne zu
einer Verständigung mit Frankreich nur dann die Hand bieten ,
wenn Frankreich die Ansätze seines Minimaltarifs herabsetze . — Die
Züricher Seidenindustriellen klagen , die Seidenindustrie sei in den
Verträgen mit Deutschland und Oesterreich abermals geopfert
worden . Sie würden auswandern müssen , wenn ihr nicht der
Absatz nach Frankreich erhalten werden könne .

Rom , 17 . Dez . Heute hielt der Papst ein öffentliches und
nach dessen Beendigung ein geheimes Konsistorium ab . In letz¬
terem wurde unter Anderem der Bischof von Paderborn , Dr . Simar ,
präkonisirt .

Rom , 17 . Dez . Die permanente Kommission für die Vor -
berathung der Handelsverträge hat die mit Deutschland und
Oesterreich -Ungarn geschloffenen Verträge bereits durchberathen und
angenommen .

Brüssel , 17 . Dez . Infolge einer Explosion im Arsenal
von Mecheln wurden vier Soldaten getödtet .

Brüssel , 17 . Dez . Die Polizei verhaftete gestern Abend
auf dem Bahnhofe zwei holländische Kuppler , welche ausländische
Mädchen , die sie als Dienstmädchen engagirt hatten , nach Amster¬
damer öffentlichen Häusern exvediren wollten .

Brüssel , 17 . Dez . Die „ Russische Korrespondenz " kündigt
eine gemeinsame Note Frankreichs und Rußlands in Betreff der
Ausweisung Chadournes ans Bulgarien an .

Lüttich , 17 . Dez . Die Geschworenen verurtheilten einen
Anarchisten , der den großen Dynamitdtebstahl während des März¬
ausstandes veranlaßt und gleichzeitig den Versuch gemacht hatte ,
ein Dynamitmagazin in die Luft zu sprengen , in oovtawüLiklm

zu 15 Jahren Zuchthaus . Der Verurtheilte ist spurlos ver¬

schwunden .
Petersburg,17 . Dez . Wie verlautet , srllen für die von der

Hungersnoth heimgesuchten Gouvernements zwei Generalgouverncure
mit außerordentlichen Vollmachten ernannt werden . Mehrere
Blätter vernehmen , daß die theologische Facultät der Universität
Dorpat im nächsten Jahre aufgehoben und an Stelle derselben
eine lutherische geistliche Akademie iu einer anderen russischen
Stadt errichtet werden soll .

Newyork , 17 . Dezbr . Einer Meldung des „ World " aus

Washington zufolge hätte der Präsident der Vereinigten Staaten

beschlossen, von der ihm nach der Mac Kinley -Bill zustehenden
Besugniß Gebrauch zu machen , eine Zollerhöhung anzuordnen sür
Zucker , Kaffee , Thee und Melasse , welche aus Ländern eingesührt
werden , die mit den Vereinigten Staaten keine Handelsverträge
haben , oder über solche urterhandeln . Der bezügliche Erlaß werde
mit dem 1 . Januar 1892 in Kraft treten .

Shanghai , 17 . Dezbr . In vielen Gegenden der Provinz
Shaust wurden Plakate angeheftet , welche die Bevölkerung zu der

Niedermetzelung der christlichen Mssiouare auffordern . In der

Provinz Honan wurden Missionare überfallen ; nähere Nachrichten
fehlen jedoch noch . — Die Rebellion in Nordchina ist anscheinend
unterdrückt .

Zanzibar , 18 . Dez . Der Reichspostdampfer „ Admiral " ,
Kapt . West , ist auf der Ausreise am 16 ds . in Dar - es -Salaain

eiugetroffen .

Lokale -.
Wilhelmshaven , 19 . Dez . Wie wir hören , gedenkt der kath .

Gesellenverein in den nächsten Tagen eine größere Weihnachtsfeier
zu veranstalten . Bei derfelben wird zum Andenken an den Dich¬
ter Th . Körner , an jenen jugendlich begeisterten Kämpfer tn

Lützows wilder verwegener Schaar , dessen 100jährigen Geburts¬

tag wir neulich begingen , das dreiaktige vaterländische Schauspiel
„ Die Lützower " ausgeführt werden . Die Handlung spielt Ende

März 1813 . In dem Stücke werden mehrere Lieder Körners

gesungen und zwar vom Gesangverein . Die Costüme in dem

Schauspiele sind getreu nach den Anzügen damaliger Zeit verfertigt .
* Wilhelmshaven , 19 . Dez . In den letzten Tagen sind ln

kiesigen Geschäften Zweimarkstücke angenommen worden , die sich
hinterher als falsch erwiesen haben . Die unechten Stücke tragen
das Bild Kaiser Wilhelms I . und die Jahreszahl 1876 . Die

unechten Stücke fühlen sich weit fettiger an , als die echten , der

Klang ist dumpfer , das Aussehen dunkler , das Gepräge weit

sckwächer als bei den echten Stücken . Es ist nicht unmöglich , daß
im Trubel des Weihnachtsgeschäftes versucht wird , weitere solcher
Fnlschstücke anzubringen . Also Vorsicht !

ANs her A« gesjküS «NS Ser PrsVisZ.
Norderney , 17 . Dez . Für die Fischerei ist es , wie der

Fischer sich ausdrückt , ein prachtvoller Herbst . Seit 4 bis 6

Wochen mehr meistens inländischer Wind , und in Folge dessen ist
das Wetter für einen steten Betrieb der Angelfischerei geeignet . Die¬
selbe wird denn auch seit gedachter Zeit andauernd und für den

einzelnen Fischer mit mehr oder minder Glück betrieben . Fisch¬
fang ist zum Theil Glücksache, der eine Fischer erbeutet einmal
400 Schellfische , nebenbei 30 bis 40 Kabltau und andere für den
Haushalt brauchbare Fische ; der andere muß sich mit einer Beute
von vielleicht nur 30 bis 60 Schellfischen und einigen Kabltau
begnügen . Der Verdienst für den Winter ist demnach auch sehr
verschieden .

Hmmover , 17 . Dez . Der Hannoversche Provinziallandiag
ist durch den Oberpräsidenten v . Benningsen heute geschlossen worden .

Vermischtes .
Berlin , 18 . Dez . Der Kaufmann Noah Jakobsen hisrselbst

beabsichtigt , in Berlin Kellerstraßen anzulegen . Nach einer dem
Magistrate überreichten Denkschrift beruht sein System darin , den
Straßendamm in seiner ganzen Breite von Bürgersteig zu
Bürgersteig in einer Tiefe von ca . 4 Metern zü überkellern ,
überdeckt mit einem Stahlnetz von 25 bis 30 Centtmeter Quer¬
schnitt , welches Licht , Luft und Nässe durchläßt . Durch gleich¬
zeitige Unterkellerung der Bürgersteige und Verbindung dieser
Keller mit den angrenzenden Grundstücken könnten Lagerräume
und andere Raume zu industriellen Geschäften , als Wasch - und
Badeanstalten Kohlenlager , Eiskeller , Aborte w . mit Leichtigkeit
geschaffen werden . Während die Untergrundbahnen nur einem
Zweck dienen würden , sollen die Kellerstraßen fünf Wagengleise
ausnehmen , und zwar zwei für Personenzüge , zwei sür Güter¬
transporte und ein Gleis in der Mitte für die Abfuhr von
Straßenkehricht , Müll und Unrath . Der Straßenkehricht rc . gelangt
durch Oeffnungen auf Karren , welche auf dem Mittelglcise nach
den Abladestellen befördert werden , zur Abfuhr . Die 'Kellerstraßen
sollen ebenfalls dazu dienen , das gesammte Rohr - und Kabelnetz
in sich aufzunehmen , wobei eine Jsolirung derselben mit Leichtig¬
keit bewirkt werden kann . Abgesehen von den geringeren Anlage¬
kosten im Vergleich zu denen für Untergrundbahnen , nietet nach
den Ausführungen der Denkschrift die Verwerthung der Räume
unter den Bürgersteigen eine ergiebige Einnahmequelle .

London , 17 . Dez . Der englische Dampfer „ Erlking " ,
2200 Tonnen , von Bremen und Swansea nach New Orleans be¬
stimmt , scheiterte bei Kap West . Die Mannschaft wurde gerettet ,
das Schiff ist voll Wasser .

Wien , 17 . Dez . Der österreichische Lloyddampfer „ Vesta "
ist 6 Meilen von Konstantinopel aufgefahren und befindet sich in
gefährlicher Lage .

Standesamtliche Nachrichten der Gemeinde Baut
vom 1 . bis 18 . Dez . 1891 .

Geboren : ein Sohn : dem Klempner I . M . Müller , dem Former M .
W . L . Wendt , dem Schlosser E . K. Paradies , dem Mechaniker K . G . Dl
Gerbl , dem Werftarbeiter F . Mechlinski dem Werftarbeiter I . E . H . Berthold
dem Tischler Löchking , eine Tochter : dem Schmied D . G . Meincke, dem Schifss -
zimmermann C . H . Braue , dem Schlosser F . L . Wrdekind, dem Schlosser E .
I . Wringer , dem Werftarbeiter M . Schulz , dem Dreher G . L . F . P . Schröm

Sulgeboten : Arbeiter H . Andreeben zu Bant und T . PeterS zu Wil¬
helmshaven , Ober-Hautboist L . Kaiser und 8 . M . F . Schmidt , Beide zu Bant
Gendarmerie- Sergeant G . H . G . Eilers zu Nordenham und A . H . F
Kayser zu Eversten, Obermatrose I . H . Biedermann genannt Sagehorn und
M . Luiy nS zu Baut .

Verheirathet : Maler Theodor HinrichS Kruse und Wittwe A . M Gie¬
bels , geb. Witting , Beide zu Bant , Schmied F . E . Dreßel und B . E E
Schröder Beide zu Bant .

Gestorben : Ehefrau des Malers A . T . G . Biller . S3 I . alt , Kesselschmied
I . C. W . Bock, 62 I . alt, Wittwe K . M . EilerS , geb. Alss , 74 I . alt
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Vot » I - ^ usvvrka » L,
Wegen gänzlicher Ausgabe meines Geschäfts verlause

sämmtl. am Lager habenden Maaren als Nrivz -, woll -,
und zu und unter Einkaufs - Preisen ,

Stickereien und Schmucksachen zu annehmbaren
Preise Kökerstraße 12,

Als

nützliches Weihnachtsgeschenk
empfehle die

deutsche Nähmaschine .
Mem Lager bietet eine reichhaltige Auswahl sämmtlicher !

neuester u . bewährtester Construktionen als : NothMarm ' s !
Patent , Singer -Nähmaschine , Nova , TeuLoma ,
Ringschiffchen -, Pyönix - re. Nähmaschinen « Be¬
queme Abschlagzahlungen. Bei Baarzahlung Rabatt . >

Noonstr . 84 a. Roonste . 84 n ^

I/olkgsaen , koppeMn .
Am 1 . Feiertag , von Nachmittags 4 Uhr an :

Großes Frei-Toncert,
ausgeführt von der Marine -Kapelle.

Hierzu ladet freundlichstem .

Gegründet s8?0 .
Die Nchlvaaren -Fabrik non
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hält ihr grotzes Lager von Pelzwaaren u sämmtliche
Winterartikel Handschuhen , Mützen re.

von den vrllMen l) !S zu veil >eiu >icü Sachen veueus empfohlen .
Bemerke noch , daß jedes Stuck , welches bei mir gekauft wird ,

bis zum 1 , Januar 1892 umgetauscht wird und sind
sämmtliche Pelzsachen eigene Fabrikation .

Reparaturen werden rasch und billig erledigt .
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25 Pf . , ^
angekleidete von 10 Pf . an bis zu den elegantesten A
in vielseitigster Auswahl .^ .. . „ .. . , . .. .2 ,. . . — Badeprchpsn von

Dangekleidete von 10 Pf . an
3 Mark . Sämmtliche 10 und 50 Pf . -Sachen in

^ Spielsachen und Wirthschaftsgegenständen verkaufe
^ ich bis Weihnachten unter Preis .

Z ü . kiMnbiötter , Z
M Niiiklenstv. dr , Eck« Vörsenstr . lll

M t . Lursttzü , M
^S ^ . Hlltmachkr,Nütl >esLch1oß88

empfiehl : d >,s Neufte in

Aikz- u. Seiden -Mlen
von geringen bis zu den besten Qualitäten in größter Auswahl

und Güte sntsplecheno muiguer Preisstellung .

Iumllll
'
x

Rio - Piluoli k88öiir s ll . I III .

lnsc-s' li >i8e>i-l88e8r i> ll . 1,28 R .
Kl»-?« « l-k888lll s kl . IHM.
8k!i«ill. ko888!i-k88siir s kl . 1,78 ll .
ll»l

'
8SI'- I

'
U >I8e8-l888 lir r kl. 8 - Ili.

kM88ll - k888II8eiI

find auch im SO -Pfermig -Bazar z« haben .

SM Ulli kim
unck IN Pr » vI «I «»i ».
lluMonto , üsuMts , Uobror rrllä Üsr-
80 N6Q ullsr Ltkinäs orLisIsn ckurob
äon Vsrkuuk rm8orsr oonourron ^lvoon
null bsgrrsm vsrleüuüiobsw lsudriduts
^ro886Q Voräiöllkt

Ooll OkksrtsQ an LvII
0 » . , 0i§ari6ll -b'Abr. , Ksmkarx .

Mn
neuen

Uniformen
Lager sämmtlicherMarine

Geschäfts-Uerlegung.
Mit dem heutigen Tage verlegte meine Wohnung von Nord¬

straße 18 nach

zE
'

werftstrafie l2 ,
im Hause des Uhrmachers Herrn Müller .

Es wird auch ferner mein Bestreben sein , meinen werthen Kunden
und einem mir wohlwollenden Publikum in RerMtät und Pünkt¬
lichkeit entgegen zu kommen.

Hochachtungsvoll

« r
. / st,MMmW .

Bant , den 19 . Dezember 1891 .
IW . Halte meine reichhaltige Musterkollektion in Stoffen nach

Bedarf bestens empfohlen.

Unter Preis
empfehle ich : Eine Partlfi '' fertig
gestopfter Rückenkiffen 9o
P ausgezeichnete Sticke
relkN j n. m aanehmvaren
Prelle , WittlerhÜtk , garnirt
und unga . iim veoeurend unter
Einkauf . Unter - Hosen , für
Damen . Herren u Uaiider , woll .
Röcke , woll . Jacken ,
Strümpfe , Handschuhe jeder

rr woll . Mütze «, Kopf
shawls , woll . Kleidchen ,
Corsetts re. ganz bedeuiend
uaier reellem Werth .

A . kisvnblSttsr ,
Mühlenstr . 97 , Ecke Börsenstr .

Wintermützen
für Herren und Knaben , darunter eine
Parthie vorjähriger , unter Einkaufs¬
preis empfiehlt

_ F . Karsten .

Maskm-Costm-
Lager ist billig abzugeben .

H . Haake , Putzgeschäft, Bremen.
Geräucherte

Schinken ,
bei Abnahme von ganze « Schinken

L Pfd . 70 Psg . , empfiehlt

Ncuestraße 10 .

gut abgelagert , in Kistchen zu 25 , 50 und lOO ^StÜlk empfiehlt
als Weihnachtsgeschenk

Königsstraße 53 .

Neustadt-Gödens.
Freitag , 1. Januar 18SS .

Tanz - Musik
wozu freundlurqt einladet

M . I . Janffen Wwe .

3VV0 Mark
nach Auswärts gegen Sicherheit zu
leihen gesucht .

Offerten unter I . R 120 an die
Exped . d . Bl .

„ Zum möglichst baldigen Ein¬
tritt wird für besseren Haushalt
ein mit guten Zeugnissen versehenes

Dienstmädchen
gesucht , da jetziges entlassen.

Bon wem ? sagt die Expedition
dieser Zeitung ." _

Habe fette Kuh zu verkaufen
Rohlf Müller , Leerhafe .

0681LVÜ1
zum 1 . Februar eine WohNNNg .
Preis 500 — 550 Mark .

Offerten sind unter L . U
"
. R . in

der Exved . d . Bl . abzugeben .

4 . 1* 11 « L «L 1 ^ L^mi8vIiS8LSiiLSil sillä äis dilliZstsll.
Reoakltoa , Druck und Äerlag von LH . Süß tu , Wilhelmshaven .
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